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Thilo Seibel:

„Das Böse ist verdammt gut drauf“

Politisches Kabarett

Am Sonntag, 20. März, 18 Uhr, findet
in der Galerie der Stadt Wendlingen
am Neckar ein Kabarettabend mit dem
Kabarettisten Thilo Seibel statt.

Kartenreservierungen unter Tel. 943-
292, Abholung im Rathaus, Zimmer
1.06, zu den üblichen Öffnungszeiten.
Die Abendkasse ist am Veranstaltungs-
tag ab 17 Uhr geöffnet.

Das Böse in der Politik? Da ist doch
nur die drollige Frau mit der hand-
geformten Raute vor dem Oberkörper.
Doch das Böse hat sich weiterentwi-
ckelt. Es hat auf einer Business-School
studiert und arbeitet mit effektiven
kleinen Grausamkeiten: Agrarsubventi-
onen, Freihandelsabkommen, Feste der
Volksmusik. Es ist so verdammt gut
drauf – vor Freude tanzet es bei Bun-
despressebällen die Kanzlerin schwin-
delig und säuft auf Spendengalas den
Champagner leer.
Thilo Seibel zerrt es ans Tageslicht,
peitscht mit Pointen darauf ein und
liefert das Böse dem Publikum aus.
Anders kommt man ihm nicht bei……
Der Kölner Stadt-Anzeiger schrieb über
seinen Auftritt „Seibel rüttelt wie ein
Feuerteufel an den morschen Grund-
festen der Demokratie“.
Lassen Sie sich diesen vergnüglichen
Abend mit dem Kabarettisten Thilo Sei-
bel nicht entgehen.
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RATHAUS
AKTUELL

Infos zur Landtagswahl

Wahlbenachrichtigung
Die Wahlbenachrichtigungen werden
derzeit allen Wahlberechtigten zugestellt.
Wer glaubt, wahlberechtigt zu sein und
bis zum Sonntag, 21. Februar 2016,
keine Wahlbenachrichtigung erhalten
hat, sollte sich umgehend bei der
Stadtverwaltung, Hauptamt-Wahlen bei
Frau Müller, Tel. 943-231 melden.
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sin-
ne des Artikels 116 des Grundgeset-
zes, die am Wahltag das 18. Lebensjahr
vollendet haben, nicht vom Wahlrecht
ausgeschlossen sind und am Wahltag
seit mindestens drei Monaten in Baden-
Württemberg eine Wohnung inne haben
oder sich sonst gewöhnlich aufhalten.
Stichtag für die Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis war der 7. Februar 2016.
Dies bedeutet, dass die Wahlberechtigten
in der Kommune in das Wählerverzeichnis
eingetragen sind, in der sie am Stichtag
mit Hauptwohnsitz gemeldet waren.

Briefwahlunterlagen für die Landtags-
wahl am 13. März 2016 im Bürgerbüro
erhältlich
Wer kann Briefwahlunterlagen bean-
tragen?
Briefwahl kann beantragen, wer am Wahl-
tag während der Wahlzeit nicht im Wahl-
lokal wählen kann oder wer seine Woh-
nung in einen anderen Wahlbezirk verlegt
und nicht in das Wählerverzeichnis des
neuen Wahlbezirks eingetragen ist.
Wie werden die Briefwahlunterlagen
beantragt?
Das Wahlbenachrichtigungsschrei-
ben kann als Antrag für die Briefwahl
verwendet werden. Dazu muss dieses
Schreiben ausgefüllt und ganz wichtig
(!) - unterschrieben werden.
Danach kann das Wahlbenachrichti-
gungsschreiben an das Rathaus, Bür-
gerbüro, Am Marktplatz 2 geschickt
oder einfach in den Rathausbriefkasten
eingeworfen werden.
Ganz bequem können Sie auch über
das Internet unter www.wendllingen.de
die Briefwahlunterlagen anfordern.
Wer seine Briefwahlunterlagen selber im
Rathaus abholt, hat auch die Möglich-
keit, gleich vor Ort zu wählen und die
ausgefüllten Wahlunterlagen sofort in die
bereitgestellte Wahlurne einzuwerfen.
Wer für jemand anderen die Briefwah-
lunterlagen abholen möchte, benötigt
dessen unterschriebene Wahlbenach-
richtigung und eine Abholvollmacht.
Was ist bei der Briefwahl zu beachten?
Der weiße Wahlschein muss von der
Wählerin oder dem Wähler unterschrie-
ben werden. Ohne Unterschrift auf dem
Wahlschein ist die Briefwahl ungültig!
Der Wahlschein darf auch auf keinen
Fall abgeschnitten, abgerissen oder
sonst beschädigt werden, sonst ist die
Briefwahl ebenfalls ungültig.

Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der gekennzeichnete Stimmzettel muss
in den blauen Wahlumschlag gesteckt
und dieser zugeklebt werden.
Der verschlossene blaue Umschlag
wird zusammen mit dem weißen, un-
terschriebenen Wahlschein, in den ro-
ten Wahlbriefumschlag gesteckt und
dieser wird ebenfalls verschlossen.
Dieses Vorgehen wird auf einem Merk-
blatt nochmals erläutert, welches Sie
zusammen mit den Briefwahlunterlagen
zugeschickt/ausgehändigt bekommen.
Wohin mit den Briefwahlunterlagen?
Die roten Wahlbriefe können im Bürger-
büro im Rathaus abgegeben oder auch
ganz einfach in den Rathausbriefkasten
eingeworfen werden.
Es besteht auch die Möglichkeit, die
Wahlbriefe per Post an die Stadtver-
waltung zu senden. Innerhalb des Bun-
desgebietes brauchen die Wahlbriefe
nicht freigemacht werden, wenn sie bei
der Deutschen Post AG als normaler
Brief eingeliefert bzw. in einen gelben
Briefkasten der Deutschen Post AG
eingeworfen werden.
Die Wahlbriefe müssen rechtzeitig bis
zum Sonntag, dem 13. März 2016, 18
Uhr, im Rathaus eingehen.
Ihr Wahlbüro

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Baumfällung am Busbahnhof
In der Woche vom 22. bis 26. Februar
werden im Auftrag der Stadt Wendlingen
am Neckar am Busbahnhof zwei Linden
gefällt. Die Linden sind auf Grund des
schwierigen Standortes und der letz-
ten trockenen Jahre in ihrer Verkehrs-
sicherheit stark gefährdet. Trotz starker
Rückschnitte können die Bäume nicht
dauerhaft erhalten bleiben und müssen
entfernt werden. Die Bäume werden
zeitnah durch geeignete Bäume ersetzt.

Weitere Vorboten des Baus
der Neubaustrecke Wendlin-
gen-Ulm kündigen sich an
Wie die Deutsche Bahn mitteilt, wer-
den an den Wochenenden 20./21.
und 27./28. Februar im Auftrag der
Deutschen Bahn Rodungsarbeiten im
Bereich der L1250 zwischen Oberboi-
hingen und Wendlingen am Neckar
durchgeführt. Hierzu muss die Lan-
desstraße an beiden Wochenenden
vollständig für den Verkehr gesperrt
werden. Die ausgeschilderte Umlei-
tung führt über die parallel verlaufende
K1219 durch Zizishausen und an Un-
terensingen vorbei.

Zwischen Oberboihingen und Wendlin-
gen ZOB findet am Samstag, 20. und
am Samstag, 27. Februar kein Busver-
kehr statt. Die Linie 196 endet bzw.
beginnt in Oberboihingen. Reisende
werden ab Nürtingen bzw. ab Oberboi-
hingen auf die Regionalzüge am jewei-
ligen Bahnhof verwiesen.
Die Deutsche Bahn AG bittet um Ver-
ständnis für die Behinderungen.

Wartungstermine der
Straßenbeleuchtung
Die Durchführung der Straßenbeleuch-
tungswartung erfolgt in monatlichen
Abständen im gesamten Ortsgebiet.
Anbei die Termine für die nächsten
Monate (jeweils donnerstags):
25. Februar
24. März
21. April
Bitte melden Sie defekte Straßenlam-
pen bei der Stadtverwaltung, Benjamin
Born, Tel. 943-256, E-Mail: benjamin.
born@wendlingen.de

Modernisierung der Straßen-
beleuchtung wird fortgeführt
Die Stadt Wendlingen am Neckar mo-
dernisiert bereits seit mehreren Jahren
ihre Straßenbeleuchtung und reduziert
damit deutlich den Stromverbrauch und
den CO2- Ausstoß.
Ein Großteil der Straßenbeleuchtung
wurde in den Jahren 2010 und 2011
auf sogenanntes „Gelblicht“ umgestellt.
Eine bessere Lichtausbeute bei gerin-
gerem Stromverbrauch und weniger
CO2- Ausstoß wurden durch die gelb
leuchtenden NAV- Leuchten erzielt.
Auch der Schutz der nachtaktiven In-
sekten konnte durch das gelbe Licht
wesentlich verbessert werden.
Seit 2012 werden in Wendlingen am
Neckar die vorhandenen Straßenleuch-
ten, welche überwiegend noch mit
Quecksilberdampflampen ausgerüstet
sind, gegen energiesparende LED-
Leuchten ausgetauscht.
In den vergangenen Jahren wurden be-
reits über 845 Leuchtkörper auf LED
umgestellt. Dies sind ca. 35% der
insgesamt 2408 Leuchtkörper, die die
Stadt zur Beleuchtung des Straßennet-
zes einsetzt.
Der durchschnittliche Stromverbrauch
der Straßenbeleuchtung von 2010 bis
2013 lag bei 806.340 kWh. Im Jahr
2015 hat sich der Verbrauch durch die
Maßnahmen um ca. 20% verringert.
Das ist eine Einsparung von ca.
163.160 kWh/Jahr.
Aufgrund des hohen Stromverbrauches
von Quecksilberdampflampen (ca. 70 -
100 W), wurde in vielen Straßen jeder
zweite Lichtpunkt dieser Leuchtkörper,
um ca. 23 Uhr abgeschaltet. Dies hat
zur Folge, dass die örtliche Gleichmä-
ßigkeit der Beleuchtungsstärke, welche
wichtig für das Wahrnehmen von Fahr-
zeugen, Personen, Gegenständen und
Details ist, abnimmt und Tarnzonen
hervorhebt. Tarnzonen entstehen durch
das Abschalten einzelner Lichtpunk-
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te im Zuge einer Straßenbeleuchtung.
Durch solche Abschaltungen wird das
Verkehrsrisiko erhöht, weil der Kraft-
fahrer im sicheren Vertrauen auf seine
Sehleistung auf beleuchteten Straßen
in diese Tarnzonen fährt und die Hin-
dernisse nicht rechtzeitig erkennt.
Die LED-Beleuchtung (18 W) wird statt-
dessen ab ca. 23 Uhr abgesenkt. Das
bedeutet, dass jeder Lichtpunkt um
50% gedimmt wird. Die Gleichmäßig-
keit bleibt dadurch gewährleistet und
Tarnzonen werden vermieden.
Vor fünf Jahren wurde in den meisten
Seitenstraßen in Wendlingen am Ne-
ckar jeder zweite Lichtpunkt zur halb-
nächtigen Phase ausgeschalten. Durch
Beschwerden bezüglich Vandalismus
und Stürze von Passanten in Tarnzo-
nen, wurden teilweise die Quecksil-
berdampflampen auf die ganznächtige
Phase umgestellt.
In den meisten Fällen geschah dies
ebenso bei der Montage von NAV-
Leuchten 2010 und 2011.
Auch in Zukunft will die Stadt Wend-
lingen am Neckar ihren Beitrag zum
Klimaschutz leisten. Energie soll in vie-
len öffentlichen Bereichen effizienter
eingesetzt werden, wie z.B. bei der
Umrüstung der Tiefgaragenbeleuchtung
Stadtmitte auf LED- Leuchten. Außer-
dem sollen in den nächsten Jahren
weitere Straßenzüge mit LED- Leuch-
ten ausgerüstet werden.

LOKALE
AGENDA 21

Sitzung der Lokalen Agenda
Die nächste Sitzung der Lokalen Agen-
da findet am Montag, 22. Februar,
18.30 Uhr, im Treffpunkt Stadtmitte,
Raum 02/9 statt.
Alle interessierten Mitbürgerinnen und
Mitbürger sind herzlich eingeladen.

VON DER STADT
EMPFANGEN

Austauschschüler zu Gast in Wendlingen am Neckar
Am Dienstagvormittag empfing Bür-
germeister Steffen Weigel eine Gruppe
spanischer Austauschschüler im Wend-
linger Rathaus. Zum ersten Mal findet
zwischen dem Robert-Bosch-Gymnasi-
um und dem I.E.S. Neil Armstrong in
Valdemoro ein Austausch statt. Valde-
moro liegt ca. 27 km südlich von Ma-
drid. Die Schüler/innen besuchen dort
die 10. Klasse einer bilingualen Schule,
d.h. sie werden in einigen Fächern auf
Englisch unterrichtet. Deutsch lernen
die Schüler dort allerdings nicht. Die
Schule denkt jedoch zurzeit darüber

nach, dies in Zukunft vielleicht auch
anzubieten.
Eine Woche verbringen die 24 Schü-
lerinnen und Schüler in Wendlingen
am Neckar. Neben der Teilnahme am
deutschen Unterricht, stehen auch ver-
schiedene Ausflüge in die nähere Um-
gebung auf dem Programm, z.B. nach
Esslingen, Stuttgart und Heidelberg.
Bei dem Empfang im Rathaus erfuh-
ren die Schüler vieles über die Stadt
Wendlingen am Neckar, das Schulsys-
tem und die vielen Freizeitmöglichkei-
ten, die es hier für Jugendliche gibt.

BÜRGER-
SCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Arbeitskreis Asyl
Wir suchen dringend
für die Asylbewerber in
der Turnhalle Unterboi-
hingen Bademäntel.
Zum Duschen/Waschen
müssen sie aus der Halle raus und
in die bereitgestellten Container laufen.
Gegen die Kälte und auch neugierige
Blicke Vorbeilaufender nützt ein großes
Handtuch wenig. Desweiteren werden
Jeans in den Größen w29, 30 und 31
sowie Schuhe ab Gr. 41 benötigt.
In der Fahrradwerkstatt können ger-
ne Fahrräder, Ersatzteile & Werkzeuge,
Fahrradhelme, Fahrradschlösser, Fahr-
radkörbe, etc. auch nach telefonischer
Vereinbarung unter Tel. 79 40 44 abge-
geben werden.

Die Kleiderkammer und die Fahrrad-
werkstatt sind regelmäßig montags
9-11 Uhr und dienstags 15-17 Uhr ge-
öffnet und befinden sich im Gebäude
Neuburgstr. 22, Untergeschoss.
Das Café Multikulti findet immer diens-
tags ab 15 Uhr im Treffpunkt Stadt-
mitte statt.
Gespräche, Spiele, Spaß haben, Be-
rufswünsche abchecken, Deutsch ler-
nen: alles ist möglich. Die Flüchtlinge
freuen sich auf nette Kontakte mit den
Wendlinger Bürgern.
Immer aktuelle Informationen finden Sie
hier:
Internet:
www.arbeitskreis-asyl-wendlingen.de
facebook: https://www.facebook.com/
AKAsylWendlingen

STANDESAMT

Geburten
Semih Tokmer, geboren am 27. Januar
2016 in Esslingen am Neckar.
Eltern: Pinar Tokmer geb. Yilmaz und
Firat Tokmer, Wendlingen am Neckar,
Albstraße 14
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JUBILÄUM

Wir gratulieren zum
Geburtstag
21.02.: Anton Handl, Schlesienstraße 6,
90 Jahre
22.02.: Kadir Ünel, Uracher Straße 3,
70 Jahre
23.02.: Paul Bartholomäi, Mörikestraße
5, 90 Jahre; Eugen Schumacher, Vor-
stadtstraße 84, 75 Jahre
24.02.: Christine Girke, Achalmstraße 1,
70 Jahre
25.02.: Josef Milan Schiwanowitsch,
Staufenstraße 6, 80 Jahre; Heinz Thie-
me, Schillerstraße 10,
75 Jahre; Gisela Anneliese Artmann,
Vorstadtstraße 51, 70 Jahre
27.02.: Hanife Akcay, Neckarstraße 37,
70 Jahre

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526
Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch, 2. März

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Freitag, 26. Februar

Abholung Papier
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Donnerstag, 18.
Februar

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 24. Februar
(2-wöchentliche Leerung),
Bezirk II am Mittwoch, 24. Februar (2-
und 4-wöchentliche Leerung)

Start der Frühjahrstour der
Schadstoffsammlung im
Landkreis Esslingen
Am Mittwoch, 24. Februar von 16.15
bis 18.15 Uhr findet die nächste mobile
Schadstoffsammlung bei der Sporthalle
Im Speck statt. Das Schadstoffmobil
nimmt bei seiner Tour durch den Land-
kreis schadstoffhaltige Abfälle aus Pri-
vathaushalten kostenlos mit.
Die Privathaushalte können bei dieser
mobilen Sammlung Abfälle abgeben, die
aufgrund ihres Schadstoffgehaltes nicht in

die Restmülltonne geworfen werden dür-
fen. Dazu zählen insbesondere Abbeizlau-
gen, Autopflegemittel, flüssige Farben und
Lacke, mineralische Fette, Fleckentferner,
Putzmittel, Hobbychemikalien, lösemittel-
haltige Klebstoffe, Rostschutzmittel, Säu-
ren, Laugen, Pflanzenschutzmittel, Schäd-
lingsbekämpfungsmittel, Spraydosen mit
Restinhalt, Verdünner usw.
Tipp: Bereits ausgetrocknete Farben
und Altmedikamente müssen nicht zum
Schadstoffmobil getragen werden. Man
kann diese einfach über die Restmüll-
tonne entsorgen.
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen,
Altbatterien und Altöl werden bei der
Sammlung ebenfalls nicht angenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlam-
pen können kostenlos bei jeder Sam-
melstelle für Elektro- und Elektronik-
schrott abgegeben werden. Beim Kauf
neuer Lampen werden die ausgedienten
meist kostenlos zurückgenommen. Alt-
öl muss vom Handel zurückgenommen
werden. Dazu sollte beim Kauf von
frischem Öl unbedingt der Kassenbon
aufbewahrt werden. Kleinbatterien und
Autobatterien können überall dort kos-
tenlos abgegeben werden, wo solche
Batterien verkauft werden.
Die schadstoffhaltigen Abfälle sind
dicht verschlossen, am besten in der
Originalverpackung und eindeutig ge-
kennzeichnet, abzugeben. Sie dürfen
keinesfalls am Haltepunkt des Schad-
stoffmobils einfach abgestellt werden.
Weitere Informationen zu Abfallvermei-
dung und -verwertung: Kundenbera-
tung des Abfallwirtschaftsbetriebs: Tel.
0800 9312-526 (Anrufe aus dem Fest-
netz kostenlos) oder E-Mail: beratung-
awb@lra-es.de. Weitere Informationen
auch unter: www.awb-es.de.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Möchten Sie einen Gegenstand anbie-
ten, so füllen Sie bitte eine der im Bür-
gerbüro ausgelegten orangefarbenen
Angebotskarten aus und geben diese
dort wieder ab oder werfen sie in den
Briefkasten.
Sie finden den Vordruck auch im Internet
unter http://www.wendlingen.de, Rubrik
Rathaus & Service > Bürgerservice > Rat-
hausvordrucke > Allgemeine Vordrucke.

Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
Sofagarnitur mit Gästebett;
Couchtisch aus hellem Holz, wie neu;
Hocker in rot;
hoher Kühlschrank;
kleines Schränkchen für Flur;
hohes offenes weißes Regal fürs Bad.
Tel. 0170 4600579

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis
18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222
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Fasching in Millstatt
In der Partnerstadt Millstatt am See
regiert zur Faschingszeit seit über 20
Jahren das Millstätter-Narren-Parla-
ment, kurz MiNaPa. Zu den Höhepunk-
ten gehören alljährlich die Sitzungen im
Millstätter Kur- und Kongresshaus.
Die Wendlinger Narrenzunft pflegt seit
einigen Jahren Kontakt zum MiNaPa. So
fuhren einige Nelau-Hexen und Wen(U)
boi gemeinsam mit einer Delegation
der Stadt, an der Spitze Bürgermeister
Steffen Weigel, und dem Vorsitzenden
des Partnerschaftskomitees, Herbert

PARTNERSTÄDTE

v.l.: Lothar Schindler (Narrenmeister der
Wen(U)boi), Klaus Zlanabitnig (Präsident
des MiNaPa) und Bürgermeister Steffen
Weigel

Herbert Durst mit dem diesjährigen Prinzenpaar

Durst, in die Partnerstadt, um dort am
Millstätter-Narren-Parlament teilzuneh-
men. Bürgermeister Steffen Weigel und
Herbert Durst nutzten diesen Besuch in
der Partnerstadt auch um mit Bürger-
meister Johann Schuster und Engelbert
Auer vom Millstätter Partnerschaftsko-
mitee die gemeinsamen Aktivitäten in
diesem Jahr zu besprechen.
Bei der Faschingssitzung erwartete
die Gäste aus Wendlingen am Neckar
ein buntes Unterhaltungsprogramm mit
unterschiedlichen Musik-, Tanz- und
Showdarbietungen. Darunter z.B. die
Suche nach Millstatts Next Topmodel
oder der Gardemarsch der Prinzengar-
de.

Ausstellung in der Wendlinger Galerie:
„Tiefer als die Oberfläche“

Das Jahresprogramm 2016 der Städti-
schen Galerie Wendlingen am Neckar
beginnt am Sonntag, 28. Februar um
17 Uhr mit der Vernissage zur Aus-
stellung „Tiefer als die Oberfläche“.
Unter diesem Titel sind Radierungen
und Bildobjekte von Helmut Anton Zir-
kelbach bis 3. April zu den üblichen
Öffnungszeiten der Galerie zu sehen.
Überraschend aspektreich präsentiert
sich die Ausstellung. Sehr großforma-
tige, vielteilige abstrakte Radierungen
sind darunter. Verschiedenste Radier-
techniken wurden kombiniert auf bis zu
28 kleinen Radierplatten in einem Bild:
Kaltnadel, Strichätzung, Aquatinta…
Kenner sehen, dass in diesen Tafeln
ein Gutteil der fast 25-jährigen Aus-

GALERIE DER STADT

einandersetzung Zirkelbachs mit dem
Medium Radierung aufgehoben ist.
Die Ausstellung in der Galerie der Stadt
Wendlingen am Neckar wird am Sonn-
tag, 28. Februar um 17 Uhr eröffnet.
Zur Begrüßung spricht Bürgermeister
Steffen Weigel. Eine Einführung in die
Ausstellung gibt Dagmar Waizenegger,
MA, Tübingen. Für die musikalische
Umrahmung sorgen Bernd Baur (Sa-
xophon) und Andreas Pastorek (Per-
cussion).
Die Öffnungszeiten der Galerie sind:
Mittwoch bis Samstag: 15 bis 18 Uhr
Sonntag und Feiertage: 11 bis 18 Uhr.
Mit ermöglicht wurde die Ausstellung
durch die freundliche Unterstützung der
Firma Brauneisen Immobilien.
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Miller, Christine:
Wildtierkunde kompakt: Kennzeichen,
Lebensweise, Verhalten von 130 Arten
Neumann-Cosel, Isabelle von:
Das Pferdebuch für junge Reiter: Pfer-
de kennen, pflegen, reiten
Oftring, Bärbel:
Mein Kosmos-Buch Natur: Die 150
wichtigsten einheimischen Tiere und
Pflanzen (ab 7)
Poschadel, Jens:
Der Storch (ab 5)
Präkelt, Volker:
Mach doch mal blau, Wal! - warum
Wale und Delfine kein Schwimmtraining
brauchen und Unterwasserlieder singen
Proscurcin, Leonie:
Entdecke die Nagetiere: Hamster,
Meerschweinchen und Co. (ab 8)
Raskin, Ben:
Der Wurm, mein bester Freund: das
Kompost-Buch für Familien
Sbampato, Thomas:
Besuch im Zoo
Stamps, Caroline:
Hunde: 150 Hunde im Taschenlexikon
van Saan, Anita:
Welche Tierspur ist das?
Wagner, Florian:
Pferde (ab 10)
Waidmann, Angela:
Pferdeliebe & Reiterglück (ab 7)
Wegler, Monika:
Liebenswerte Zwergkaninchen:
so fühlen sie sich wohl
Woodward, John:
Dinosaurier: die Urzeitriesen in spekta-
kulären Bildern (ab 9)

Neue Kinderromane (ab 9)
Blanck, Ulf:
Die drei ???-Kids: Zirkus der Rätsel
Die Jungdetektive machen sich auf eine
mysteriöse Schatzsuche und Gangster-
jagd ins Zirkusmilieu.
Dickreiter, Lisa-Marie:
Max und die Wilde Sieben -
Die Geister-Oma
Max und die Wilde Sieben ermitteln
wieder: Dieses Mal treibt eine gruselige
Geister-Oma im Seniorenheim auf Burg
Geroldseck ihr Unwesen. Doch steckt
tatsächlich ein Spuk dahinter?
Erlhoff, Kari:
Die drei ??? und der Hexengarten
Justus, Peter und Bob haben es mit
mysteriösen Geisterpflanzen zu tun, die
ihr Schulkamerad Jesse in einem be-
nachbarten Gewächshaus beobachtet,
das zum Anwesen einer "Hexenfamilie"
gehören soll. Ab 11. (Weiterer Band
neu im Bestand: Die drei ??? und der
letzte Song)
Gehm, Franziska:
Die Vampirschwestern: Ruhig Blut,
Frau Ete Petete
Vampirdame Frau Ete Petete soll das
Kindermädchen von Baby Franz sein,
raubt aber mit ihren Erziehungsme-
thoden der ganzen Familie Tepes den
letzten Nerv. Daka und Silvania wollen

Bis 31. März Ausstellung im Rathaus
In den Rathausfluren sind Bilder in Aquarell- und
Pastelltechnik von Bärbel Schöbel ausgestellt. Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag, 8 bis 12 Uhr und
Donnerstag 16 bis 18 Uhr. Am Sonntag, 21. Februar
ist die Künstlerin von 13 bis 17 Uhr anwesend und
beantwortet Ihre Fragen.

Donnerstag, 18. Februar Vortrag – Bulgarien
Grandiose Natur, mystisches Land, faszinierende
Kunstschätze. Es referieren Christl und Gerhard
Schweizer in einer Multivisionsschau mit Live-Kom-
mentar. Um 19.30 Uhr in der Volkshochschule in
Wendlingen am Neckar, Treffpunkt Stadtmitte, Gro-
ßer Saal. Abendkasse.

Dienstag, 23. Februar Offene Bürgersprechstunde
Mit Bürgermeister Steffen Weigel. 15 Uhr im Treff-
punkt Stadtmitte, Kleiner Saal. Veranstalter: MiT

Donnerstag, 25. Februar „Glauben in Zeiten vieler Krisen – Von der Kraft des
Evangeliums“
Vortrag und Gespräch; mit Pfarrer Martin Frey. Ev.
Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1. Beginn 19.30
Uhr. Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde
Wendlingen am Neckar.

Samstag, 27. Februar Frauenfrühstück
8.45 Uhr, Kath. Gemeindezentrum, Bürgerstraße 4.
Thema: Flüchtlinge in unserer Stadt. Der Wendlinger
Arbeitskreis Asyl informiert über seine Arbeit. Veran-
stalter: Evangelische Kirchengemeinde Wendlingen
am Neckar. Ein Unkostenbeitrag wird erhoben.
Zierfisch- und Pflanzenbörse
Von 11 bis 13.30 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte. Ange-
boten werden viele Arten von afrikanischen Buntbar-
schen, Diskusse, lebendgebärende Zahnkarpfen, ver-
schiedenen Salmlern, Barben, Welse, Garnelen und
Wasserpflanzen. Dazu gebrauchtes Aquarienzubehör
und kunstvolles Dekomaterial aus Holz und Keramik.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt.
Veranstalter: Aqua-Terra Wendlingen e.V.

VERANSTALTUNGSKALENDER

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 24. Februar, lädt die
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder
Kinder zwischen 3 und 5 Jahren zur
Vorlesezeit ein. Gerhild Hämmerling

liest diesmal die Geschichte "Zilly im
Winter!" von Annet Rudolph vor. Es
ist keine Anmeldung erforderlich, der
Eintritt ist frei.

Offener Spieleabend
Die Stadtbücherei und der Bürgertreff
MiT laden am Donnerstag, 10. März,
ab 19 Uhr wieder zu einem offenen
Spieleabend mit aktuellen Spielen in die
Räume des MiT ein. Das Ehepaar Nae-
gele aus Wernau wird wieder verschie-
dene, aktuelle Spiele mitbringen und
die Spielregeln in Gruppen erklären. Die
Spielgruppen und Spiele können dabei
immer wieder gewechselt werden. Seien
auch SIE diesmal dabei! Keine Anmel-
dung erforderlich, Eintritt frei.

Neue Sachbücher über Tiere
Aurahs, Jutta:
Katzen
Fischer-Nagel, Heiderose:
Erdmännchen (ab 5)
Gallimard, Jeunesse:
Der Panda (ab 5)
Gutjahr, Axel:
Der Waschbär (ab 5)
Hegewald-Kawich, Horst:
Hunderassen von A bis Z
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die übereifrige Nanny wieder loswerden
und schmieden einen Plan. Ab 10.
Hoßfeld, Dagmar:
Conni, das Kleeblatt und die Pferde
am Meer
Conni und ihre 3 Freundinnen – das
„Kleeblat“ machen Ferien auf einem
Reiterhof an der Nordsee. Doch wer
ist die geheimnisvolle Reiterin, die ihr
Pferd misshandelt?
Johnson, Pete:
Wie man mit seinen total durchge-
knallten Eltern fertig wird
Luis wollte sich in Ruhe auf seinen
neuen Live-Auftritt als Comedian vor-
bereiten, aber seine Eltern haben die
Rollen getauscht: Sein Vater stürzt sich
voll Elan in die Hausarbeit und Luis
soll ihn unterstützen. Dabei muss er
auch noch sein 1. Date vorbereiten!
Johnson, Pete:
Wie man voll krasse Superkräfte kriegt
(ohne dass es jemand merkt)
An seinem 13. Geburtstag erfährt
Marcus, dass er ein Halbvampir ist.
Seitdem bekämpft er mit seiner Freun-
din Tallulah gefährliche Vampire. Doch
plötzlich kann er sich an nichts mehr
erinnern. Tallulah vermutet bösartige
Vampirkräfte dahinter.
Rieckhoff, Sibylle:
Die Hafenbande
Nick, ein absolut kluges Köpfchen, hät-
te mit seinen Freunden sehr gerne eine
Bande. Eines Tages schlittern sie am
Hamburger Hafen ganz unverhofft in
einen "Kriminalfall" und sind als Team
gefordert. Ab 10.
Russell, Christopher:
Die Schafgäääng: Kommt ein Lämm-
chen geflogen
Die 5 Rasseschafe der Eppingham-
Farm reisen nach London, wo sie auf
der Stadtfarm untergebracht werden.
Doch bereits in der 1. Nacht brechen
sie aus, um den heiligen Kübel zu su-
chen, der sie zu etwas Besonderem
machen soll. Ab 11.
Smale, Holly:
Hotdogs und High Heels
Harriet muss mit ihrer Familie nach New
York umziehen. Von Familie und Freun-
den total vernachlässigt und vereinsamt
stürzt sich Harriet in die glitzernde Mo-
dewelt von New York. Doch findet sie
dort wahre Freunde? - 3. Band. Ab 10.
Vogel, Maja von:
Die drei !!! - Das rote Phantom
Ein geheimnisvoller "Roter Rächer" geht
nachts in der Stadt auf Verbrecherjagd.
Aber wer verbirgt sich hinter dem mas-
kierten Motorradfahrer, der das Gesetz
selbst in die Hand nimmt? Ab 10.

Tipp der Woche
Haas, Karl-Gerhard:
Unser Bauherren-Handbuch
Der Ratgeber eines Fachautorenteams
bietet potenziellen Bauherren fundier-
te Informationen - von den ersten
Wunschvorstellungen bis zum Einzug
ins Eigenheim.

SOLO für ZEHN bei den Köngener Kulturtagen

Am vergangenen Samstag, 6. Februar
veranstaltete das Podium junger Künst-
ler der Musikschule Köngen / Wendlin-
gen am Neckar ein Solisten-Konzert im
Rahmen der Köngener Kulturtage. Das
Programm des Abends gestaltete das
ENSEMBLE SERENATA. Hierbei han-
delt es sich um hervorragende Schüler
aus den Bläserklassen der Stuttgarter
Musikschule, von denen viele als Bun-
despreisträger aus dem Wettbewerb
„Jugend musiziert“ hervorgegangen
sind. Sie musizierten in der Besetzung
Querflöte, Oboe, zwei Klarinetten, zwei
Hörner und zwei Fagotte.
Das Ensemble eröffnete mit dem tem-
peramentvollen „Allegro vivace“ aus der
Oktett-Partita op. 57 von Franz Krom-
mer (1759-1831). Schon dieser erste
Auftritt überzeugte durch die musikali-
sche Geschmeidigkeit und die techni-
sche Brillanz aller Instrumentalisten und
machte Appetit auf das Kommende. In
der Folge standen nun Stücke für klei-
nere kammermusikalische Besetzungen
auf dem Programm. Zunächst interpre-
tierte der Fagottist Sören Gehrke in Be-
gleitung der Pianistin Tabea Blum das
„Vivace, very rhythmic“ aus der Sonate
für Fagott und Klavier des zeitgenössi-
schen deutsch-amerikanischen Pianis-

ten, Komponisten und Dirigenten André
Previn (*1929). In dieser Komposition
vereinigt sich eine Vielzahl verschie-
denster Musikstile, Melodiefolgen und
Rhythmen zu einem komplexen Gan-
zen, das die Interpreten vor besondere
musikalische Herausforderungen stellt.
Das Duo konnte all diese Herausfor-
derungen mit Bravour bewältigen und
strukturierte klar und sehr musikalisch
durch sein eingängiges Spiel. Große
Vielfalt musikalischer Ideen, wenn auch
durch den klassischen Satz geglättet,
zeichnet auch das spätromantische Trio
op. 86 von Julius Röntgen (1855-1932)
aus. Das dreisätzige Werk machten
Kathrin Haberkern (Flöte), Klara Simon
(Oboe) und Anton Engelbach (Fagott)
durch ihre innige musikalische Korre-
spondenz und ihre herausragenden
technischen Fähigkeiten zu einem kurz-
weiligen Erlebnis. Einen weiteren Höhe-
punkt bot das Duo Friederike von Hiller
(Klarinette) und Marvin Pecher (Klavier)
mit dem Rondo aus dem „Grand Duo
concertant“ op. 48 von Carl Maria von
Weber. Mit frappierendem Synchronis-
mus in der Unzahl von Parallelläufen
und sicher zupackender Virtuosität
machten die Interpreten das Stück zu
einem musikalischen Feuerwerk.

SERENATA im Konzert
Das begeisterte Publikum erlebte an
diesem Abend eine Formation, die in
ihren Leistungen als hochprofessionell
einzuordnen ist. Dem Leiter des En-
sembles Oliver Hasenzahl - der unter-
haltsam moderierend durch das Pro-
gramm führte - ist zu wünschen, dass
er noch lange eine solch fähige Truppe
auf so hohem Niveau „trainieren“ kann.

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die beginnen und in denen
noch Plätze frei sind. Wer an einem
dieser Kurse interessiert ist, sollte sich
möglichst bald einen Platz reservieren.
Anmeldung und nähere Informationen
zu allen genannten Kursen bekommen
Sie in der Volkshochschule in Wendlin-
gen am Neckar unter Tel. 6468 oder
www.vhskirchheim.de.

Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.
161-V801 Vortrag-Bulgarien. Gran-
diose Natur, mystisches Land, faszi-
nierende Kunstschätze. Es referieren
Christl und Gerhard Schweizer in einer
Multivisionsschau mit Live-Kommentar.
Donnerstag, 18. Februar, 19.30 Uhr,
Treffpunkt Stadtmitte, kleiner Saal.
Abendkasse.

Zum krönenden Abschluss des Kon-
zerts präsentierten sich die Instrumen-
talsolisten nochmals im ENSEMBLE
SERENATA in ihrer Gesamtheit. Im
Oktett B-Dur op. 156 des Schubert-
Freundes Franz Lachner (1803-1890)
zogen sie noch einmal alle Register
ihres beachtlichen musikalischen und
technischen Könnens.

VOLKSHOCH-
SCHULE.

VOLKSHOCHSCHULE

MUSIKSCHULE
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161-805 Gitarre für Anfänger mit gerin-
gen Vorkenntnissen. Gitarrenspiel für
den Hausgebrauch ist das Ziel dieses
Kurses für Jugendliche und Erwachse-
ne nach einer einfachen Methode ohne
Noten. Montags, ab 29. Februar, 18.30
– 20 Uhr, 10-mal, Johannes-Kepler-
Realschule, Pavillon. Kursgebühr 84 €.
161-861 Dance-Fit Schnupperkurs.
Dance-Fit besteht aus Tanz, Aerobic
und Pilates. Durch das intensive Work-
out sollen Kreislauf, Muskelausdauer
und -stärke verbessert werden. Mitt-
wochs, ab 2. März. 20.30 Uhr – 21.30
Uhr, 4-mal. Sporthalle Am Berg. Klein-
sporthalle. Kursgebühr 18,70 €.
161-885 Italienisch für die Reise. In-
tensivkurs für Anfänger. Ziel des Kur-
ses ist die Beherrschung einiger immer
wiederkehrender, leicht einsetzbarer
Strukturen. Mittwochs, ab 9. März, 18
– 20.15 Uhr, 8-mal. Kursgebühr 72 €.
161-886 Spanisch für die Reise. Sie
reisen privat oder beruflich nach Spa-
nien oder Süd-Amerika. Hier werden
Sie Schritt für Schritt für die wichtigs-
ten Alltagssituationen sprachlich fit ge-
macht. Freitags, ab 4. März, 18.30 –
20 Uhr, 12-mal. Kursgebühr 75 €.
Der Frühling erwacht mit dem Ther-
momix. Wir verwenden der Jahreszeit
entsprechend frische Zutaten für eine
abwechslungsreiche, gesunde und vit-
aminreiche Küche. Dienstag, 15. März,
18.15 – 21.30 Uhr, Johannes-Kepler-
Realschule, Schulküche im Pavillon.
Kursgebühr 27,30 € incl. Lebensmit-
telkosten.
161-860 Workout/ Power Workout.
Ein klassisches Ganzkörpertraining
mit dem Schwerpunkt Kraftausdauer.
Bauch, Beine, Po sowie Rücken, Arme
und Schultern werden trainiert - das
Rundum-Programm mit oder ohne Zu-
satzgeräte. Ziel ist es, die Muskulatur
zu kräftigen und in Form zu bringen.
Dienstag, ab 5. April, 19 – 20 Uhr,
10-mal, Sporthalle Gartenschule UG,
Raum 1. Kursgebühr 41,30 €

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 25. Februar:
Brokkolicremesuppe, Hackbraten mit
feinem Rahmgemüse und Butternudeln,
Nachtisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636.
Der Mittagstisch kostet 5,80 €.

Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

Offene Bürgersprechstunde
mit Bürgermeister
Steffen Weigel
Bürgermeister Steffen Weigel berichtet
in einer öffentlichen Bürgerstunde über
seine Arbeit und aktuelle Maßnahmen
in Wendlingen am Neckar. Zu dieser
öffentlichen „Sprechstunde“ sind alle
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein-
geladen. Bürgermeister Steffen Weigel
möchte die geplanten Projekte für 2016
erläutern und mit den Bürgerinnen und
Bürgern ins Gespräch kommen. Diens-
tag, 23. Februar, 15 Uhr, Kleiner Saal.

Upgrade auf Windows 10
Sie erhalten individuelle Assistenz bei
der Installation von Windows 10 auf
Ihrem Laptop. Dabei werden Ihre per-
sönlichen Vorstellungen berücksichtigt
und die Neugierde von Microsoft in
vertretbaren Grenzen gehalten. Voraus-
setzung: Sie nutzen das Betriebssys-
tem Windows 7 oder Windows 8.1.
Bitte den aufgeladenen Laptop mit La-
degerät mitbringen. Beginn 13.30 Uhr,
Dauer ca. 3 Stunden. Gebühr 15 €, 3
Termine: 22. Februar, 29. Februar und
7. März.
Anmeldung im MiT, Tel 6636.

Dienstagstreff
Wir sind als Selbsthilfegruppe mitein-
ander unterwegs zu einem zufriedenen
und glücklichen Leben. Viele von uns
haben in der Vergangenheit meist un-
liebsame Erfahrungen mit Alkohol oder
Drogen gemacht oder auch sonstige
Lebenskrisen durchlebt. Wir haben ge-
lernt, dass wir mit unseren Erfahrun-
gen und Sorgen nicht alleine sind. Wir
unterstützen uns gegenseitig auf dem
Weg zu einer suchtmittelfreien und zu-
friedenen Zukunft. Dazu gehört auch,
dass wir lernen, mit den großen und
kleinen Problemen des Lebens und
unseren Gefühlen besser umzugehen.
Betroffene und Angehörige finden bei
uns Hilfe von Menschen, die das Prob-
lem kennen, die zu Veränderungen der
Lebensweise anregen, die Anregungen
zu einem wieder selbstbestimmten Le-
ben geben. So haben wir die Möglich-
keit Freunde zu finden und bei Bedarf
jemanden zum Reden oder Telefo-
nieren. Treffen in zweiwöchentlichem
Abstand, Dienstag, 19.30 Uhr, Raum
02/7, 2. OG. Termine: 23. Februar, 8.
März und 22. März. Sie erreichen die
Gruppe unter: 0177 2480984; E-Mail:
dienstagstreff@t-online.de

Make-up für die Frau ab 50
Aller gefühlten Jugend zum Trotz wer-
den Frauen ab 50 mit kleinen Proble-
men des Älterwerdens geplagt, über
die man oftmals schlecht hinwegsehen
kann. Um sich wohl zu fühlen, rei-
chen manchmal schon ein paar Tricks.
Kursleiterin Helga Brixel zeigt, worauf
es beim richtigen Make-up ankommt.
Kursgebühr: 28 €. Der Kurs findet in

einer Kleingruppe von max. 4 Personen
statt. Dienstag, 23. Februar, 18.30 bis
22 Uhr. Anmeldung bei Helga Brixel,
Tel. 4095124. Raum: 02/9, 2. OG

Club der weisen Frauen
Eine Einladung für Frauen im allerbes-
ten Alter, die im zweiten Lebensab-
schnitt angekommen sind und ihre In-
teressen ab und zu mit anderen teilen
und sich in freier Runde austauschen
möchten. Ohne Gruppenzwang oder
Mitgliedschaft und ohne Kosten, ein-
fach so. Kommen kann, wer will – re-
gelmäßig oder ab und zu. Ein monatli-
cher offener Treff, ohne Voranmeldung.
Mittwoch, 24. Februar, 14.30 Uhr im
MiT, EG.
Für Fragen: Ilka Wimmer, Tel. 866056.

Seidenmalerei
Mit der „Knitter“-Technik können Sie
ein Seidentuch oder einen Seidenschal
nach Ihren Wünschen gestalten. Da
das Tuch oder der Schal über Nacht
trocknen muss, treffen wir uns am
nächsten Tag (Samstagvormittag) noch
einmal kurz zum „ent“knittern. Maximal
4 Teilnehmer, Kosten: 18 € inkl. Mate-
rial und Farben.
Fragen und die Anmeldung: Kursleiterin
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Heidrun Kopp, Tel. 500754. Am 26. Feb-
ruar (Teil 1) 19 bis 20.30 Uhr, 27. Febru-
ar, vormittags (Teil 2), Raum: 02/8, 2. OG

Knie- und Hüftsport
Kniearthrose und Hüftgelenksarthrose
sind häufige Krankheiten, vor allem auch
im Alter. Ziel des Kurses ist es, den
gelenkschonenden Umgang im Alltag
zu erlernen. Karin Merits zeigt Übun-
gen, die zur Wiederherstellung und zum
Erhalt der Muskelkraft sowie zur Stei-
gerung von Kraftausdauer und Gelenk-
beweglichkeit führen. Zielgruppe sind
Patienten, die unter Knie- oder Hüftarth-
rose leiden oder ein künstliches Gelenk
eingesetzt bekommen haben. Wichtig:
Sie sollten nicht auf Gehhilfen (Unter-
armstöcke, Rollator) angewiesen sein.
Außerdem kann frühestens 6 Monate
nach der Operation eines künstlichen
Knie- oder Hüftgelenks mit Knie- und
Hüftsport begonnen werden. Kursge-
bühr: 48 €. Kursbeginn: 29. Februar, 15
bis 16 Uhr, 8 Termine, Raum: 02/10, 2.
OG. Anmeldung im MiT, Tel. 6636.

Wollige Körbchen oder
Nestchen
Für Ketten, Schlüssel oder Strickzeug
können Sie an diesem Abend mit der
Nassfilztechnik ein Behältnis in ver-
schiedenen Formen und Größen her-
stellen. In Grüntönen können Sie auch
schon ein Osternest filzen. Dienstag, 1.
März, 19.30 bis 21.30 Uhr, Kursgebühr:
9 € zzgl. Material. Anmeldung bei Silke
Heer, Tel. 53846. Raum 02/9, 2. OG.

Beckenbodenkurse für
Frauen und Männer
Mit zunehmendem Alter wird der
Beckenboden geschwächt und ge-
sundheitliche Probleme wie Blasen-
schwäche, plötzlicher Harnverlust,
Rückenschmerzen und Potenzstörun-
gen können entstehen. Durch geziel-
te Wahrnehmung und leicht erlernbare
Übungen kann diesen Beschwerden in
kurzer Zeit entgegengewirkt werden. In
einem Kurs, speziell auf die Probleme
von Frauen bzw. Männern ausgelegt,
erlernen Sie Übungen zur Stärkung und
Erhaltung eines aktiven Beckenbodens.
Kursbeginn: Mittwoch 2. März, von
9.30 bis 10.45 Uhr für Frauen, Kurs-
gebühr 40 € und von 11 bis 12 Uhr
für Männer, Kursgebühr 35 €, jeweils
6 Vormittage, Raum 02/10, 2. OG. An-
meldung im MiT, Tel. 6636 oder bei der
Kursleiterin Ursula Hermann, Tel. 7534.

Osternester und Ostereier
filzen
In diesem Kurs für Schulkinder wer-
den kleine Osternester oder bunte Eier
gefilzt. Kursgebühr inkl. Material: 9 €,
Freitag, 4. März, 16 bis 18 Uhr, Raum
02/9, 2. OG. Anmeldungen bei Ellen
Müller, Tel. 8960967 oder per Mail an:
elen326@aol.com.

SOZIALE DIENSTE

Diakonieladen Wendlingen
Damen- und Herrenbekleidung, Kinder-
bekleidung, Hausrat
Kleidung für die kalte Jahreszeit!
Kirchheimer Str. 14 in Wendlingen am
Neckar
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 14 – 17 Uhr
Dienstag und Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr
Tel. 967058-5

Stiftung Tragwerk-Erzie-
hungshilfestelle Nürtingen-
Umland, Standort Wendlin-
gen am Neckar
Bismarckstraße 12, Tel. 928264,
E-Mail:
ehs-umland-wend@stiftung-tragwerk.de
Internet: www.stiftung-tragwerk.de
Termine nach Vereinbarung oder schau-
en Sie einfach mal rein.

GESUNDHEIT
Blutspender dürfen nicht
spenden wegen Q-Fieber
Der DRK-Blutspendedienst weist darauf
hin, dass aufgrund der Q-Fieber In-
fektionen im Landkreis Esslingen, Blut-
spender aus folgenden Gemeinden und
Städten bis mindestens 14. März 2016
nicht Blutspenden dürfen:
Wernau, Köngen, Wendlingen am Ne-
ckar, Denkendorf, Deizisau, Altbach,
Plochingen, Reichenbach, Hochdorf,
Schlierbach, Notzingen, Kirchheim, Det-
tingen, Unterensingen, Oberboihingen.
Alle Blutspender erhalten nach Sperr-
ende wie gewohnt ihre Einladung zur
nächstmöglichen Blutspende.
Weitere Infos erhalten Sie unter der
kostenlosen Blutspende Festnetzhotline
0800 1194911

ZENTRUM

FiFeFo Ostern und Pfingsten
2016 sind ausgebucht
Das FiFeFo an Ostern 2016 und an
Pfingsten 2016 ist bereits voll. Anmel-
dungen sind noch möglich, können
aber nur auf die schon begonnene
Warteliste gesetzt werden. Danke für
Ihr Verständnis.

Schülertreff
Nach den Faschingsferien findet der
Schülertreff wie gewohnt jeden Don-
nerstag von 15.30-17.30 Uhr statt.
Dort können Kinder von 8-13 Jahren
für einen Unkostenbeitrag von 1 € pro
Veranstaltung einen schön gestalteten
Nachmittag verbringen und natürlich
jede Menge Spaß haben.
Donnerstag, 18. Februar:
Apfelkrapfen backen und FiFa-Turnier
Donnerstag, 25. Februar:
Schnitzeljagd durch Wendlingen
Donnerstag, 3. März:
Filmnachmittag mit Popcorn

KINDERGÄRTEN

Kindergarten Am Berg

12. Wendlinger Kinderkleider-
basar am Abend
Am 11. März findet von 20 bis 22
Uhr im katholischen Gemeindezentrum
in Unterboihingen (Bürgerstraße) der
12. Wendlinger Kinderkleiderbasar am
Abend statt.
Bereits um 19.30 Uhr öffnet unsere
Sektbar und auch nach dem Einkauf
gibt es noch Gelegenheit, sich auf ein
Gläschen Sekt zum gemütlichen Aus-
klang des Tages zu treffen.

Programmübersicht
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Montag, 22.02. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (Mit/EG)
13.30 Uhr Upgrade auf Windows 10 (02/7, 2. OG)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)

Dienstag, 23.02. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück mit Klaus Diegel,
Dipl. Psychologe (Kleiner Saal)

15.00 Uhr Offene Bürgersprechstunde mit Bürgermeister
Steffen Weigel (Kleiner Saal)

15.00 Uhr Café Multikulti (Großer Saal)
18.30 Uhr Make-up für die Frau ab 50 (02/9, 2. OG)
19.30 Uhr English Conversation Group evening (02/8, 2. OG)
19.30 Uhr Dienstagstreff (02/7, 2. OG)

Mittwoch, 24.02. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
14.30 Uhr Club der „weisen“ Frauen (MiT/EG)

Donnerstag, 25.02.14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
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Außerdem bieten wir noch leckeren
selbstgebackenen Kuchen und Häpp-
chen zum Mitnehmen an.
Der Erlös kommt wieder den Kindern
im Kindergarten „Am Berg“ zugute.
Informationen unter abendbasaram-
berg@web.de

SONSTIGE
MITTEILUNGEN

ADAC Prüftruck wieder vor Ort
Erstmals in diesem Jahr können Autofah-
rerinnen und Autofahrer ihr Fahrzeug in
der ADAC Prüfeinheit checken lassen. Die
Box, integriert in einen über 10 Meter lan-
gen Lkw, ermöglicht durch innovative di-
gitale Technik unter anderem den Check
der Reifenprofiltiefen, der Bremskraft oder
Stoßdämpfer. ADAC Mitglieder erhalten
zwei Checks, Nichtmitglieder eine Prüfung
kostenlos. Probleme am Fahrzeug können
somit frühzeitig erkannt und infolge Pan-
nenrisiken vermindert werden. Der Truck
steht am 19. Februar an der Sporthalle
Im Speck (beim Freibad). Das Prüfteam
ist von 10 bis 13 Uhr sowie von 14 bis
18 Uhr im Einsatz. Mit dabei: Die mobi-
le Strom-Tankstelle für Autos, Elektrorol-
ler und Pedelecs. Mitglieder können ihre
Fahrzeuge direkt vor Ort am Prüftruck
kostenlos mit grünem Strom – dieser wird
von Solarzellen auf dem Fahrzeugdach
erzeugt – aufladen.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1952
Am Samstag, 12. März besuchen wir
gemeinsam eine Vorstellung der Wetz-
stoikomede in Neckarhausen, wer mit-
geht bitte bei Wilfried anmelden.

VEREINE

Aqua-Terra
Wendlingen e.V.

Zierfisch- und Pflanzenbörse
Am Samstag, 27.2. von 11 bis 13.30 Uhr
findet wieder die Zierfisch- und Pflanzen-
börse im Treffpunkt Stadtmitte statt.
Angeboten werden viele Arten von afri-
kanischen Buntbarschen, Diskusse, le-
bendgebärende Zahnkarpfen, verschie-
dene Salmler, Barben, Welse, Garnelen
und Wasserpflanzen. Dazu gebrauchtes
Aquarienzubehör und kunstvolles Deko-
material aus Holz und Keramik.
Mitglieder des Vereins und fachkundige
Anbieter stehen mit Rat und Tat in
allen Fragen der Aquaristik gerne zur
Verfügung.
Für das leibliche Wohl ist wie immer
bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Bereitschaftsversammlung
Am Freitag, 11.3. findet um 19.30 Uhr
die Hauptversammlung der DRK Bereit-
schaft Wendlingen – Unterensingen in
den DRK Räumen in der Brückenstraße
statt.
Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung, 2. Berichte, 2.1 Bereit-
schaftsleitung, 2.2 Kassier, 2.3 JRK, 3.
Entlastung, 4. Wahlen, 5. Ehrungen /
Ausbildungen, 6. Anträge, 7. Verschie-
denes, 8. Gemütliches Beisammensein
Anträge für die Bereitschaftsversamm-
lung müssen bis spätestens 28.2.2016
bei der Bereitschaftsleitung eingegan-
gen sein.
Spätere Anträge können nicht mehr
berücksichtigt werden.
Die DRK Bereitschaft Wendlingen- Un-
terensingen freut sich über ein zahlrei-
ches Erscheinen.

Achtung Fehlerteufel!
Leider ist bei der Terminankündung des
nächsten Blutspendetermins ein Fehler
unterlaufen.
Der nächste Blutspendetermin findet vor-
aussichtlich am 30.3. von 14.30 bis 19.30
Uhr in Unterensingen im Udeon statt.

Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft e.V.
Ortsgruppe Wendlingen

Jahreshauptversammlung
Am 26.2. findet die alljährliche Haupt-
versammlung der DLRG Ortsgruppe
Wendlingen im Vereinsheim Speckweg
54 um 19 Uhr statt.
Hiermit laden wir alle Mitglieder und
Freunde der DLRG zu diesem Abend ein.
Auf der Tagesordnung stehen die Be-
richte des Vorsitzenden, der Ressortlei-
ter und die Verabschiedung des Haus-
haltsplans für 2016 sowie Ehrungen
langjähriger Mitglieder.
Anträge müssen bis zum 19.2. beim
Vorsitzenden Bernd Kiesler eingereicht
sein.

DLRG – AltpapierBRINGSammlung
Am Freitag, 26.2. und am Samstag,
27.2. führt die DLRG wieder eine
Altpapier“Bring“Sammlung auf dem
Freibadparkplatz in Wendlingen am Ne-
ckar durch.
So können Sie uns helfen, es ist kin-
derleicht:
Sammeln Sie so viel Altpapier wie
möglich und bringen Sie es als hand-
liche Bündel oder in Kartons an die
Container auf dem Freibadparkplatz.
Dort, vor Ort, sind unsere Helfer um
das Altpapier in Empfang zu nehmen.
Selbstverständlich nehmen wir auch
Pappe und große Kartonagen gern an.
Die Container sind zu folgenden Zeiten
geöffnet:
Freitag, 26.2. von 16 bis 18 Uhr
Samstag, 27.2. von 9 bis 14 Uhr

Wir würden uns freuen, wenn auch die-
ses Mal möglichst viele unserer treu-
en Sammler und Spender von dieser
Möglichkeit Gebrauch machen und uns
ihr Papier bringen und danken schon
jetzt dafür.
Ein kleiner Service als Dankeschön:
Je nach Wetterlage steht ein alkoholfreier
„Rotnasenpunsch“ zum Aufwärmen oder
ein kalter Tee zum Erfrischen bereit.
Für Firmen und Personen die beson-
ders große Mengen haben:
Bitte rufen Sie rechtzeitig bei uns an,
dann organisieren wir eine Abholung,Tel.
3245. Natürlich nehmen wir auch Papp-
kartons und andere Pappverpackungen
mit.
Für gute Nachbarn:
In Ihrer Nachbarschaft wohnen ältere
Menschen, die zwar gern Papier für
uns sammeln, es aber nicht transpor-
tieren können? Es wäre toll, wenn Sie
dies übernehmen und diesen Nachbarn
ihre Hilfe anbieten. Für uns ist es na-
türlich noch besser, denn jedes Kilo ist
für uns Hilfe.
Wofür wir Ihre Hilfe brauchen
Durch eine gute Ausbildung unserer
Schwimmer versuchen wir Ihre Sicher-
heit am und im Wasser zu gewährleis-
ten. Diese Ausbildung, von den Jüngs-
ten angefangen bis zu den Aktiven im
Rettungszug, kostet viel Geld. Dazu
benötigen wir Ihre Hilfe. Genaue Infor-
mationen finden Sie auch auf unserer
Hompage www.wendlingen.dlrg.de
Danke:
Deshalb ein großes Dankeschön an
alle, die uns unterstützen.

Gemütlich Kaffee trinken und hinter
die Freibadkulissen schauen
Diese Gelegenheit gibt es am Sonn-
tag, 28.2. ab 14 Uhr. Die DLRG und
die Schwimmmeisterin Frau Tietz laden
herzlich dazu ins DLRG Vereinsheim ein.
Möchten Sie einmal hinter die Kulissen
schauen? Frau Tietz wird gemeinsam
mit Ihnen einen Rundgang machen und
sicher kann Sie Ihnen auch Interessan-
tes dazu erzählen. Obwohl es zurzeit
noch „eingemottet“ ist, gibt es auch im
Winter einiges im Freibad zu tun.
Gleichzeitig lädt die DLRG an diesem
Nachmittag ebenfalls ab 14 Uhr ins
Vereinsheim zu einem gemütlichen Kaf-
feenachmittag ein. Gern denkt man bei
dem derzeitigen ungemütlichen Wetter
an die kommende Freibadsaison und
kann sich beim Blick auf die Liegewie-
sen schon darauf freuen.
Trotzen Sie dem Wetter, denn es er-
wartet Sie ein schöner Sonntagnach-
mittag in und am Freibad.

Fischerverein
Wendlingen e.V.

Freischneiden am Hüttensee
Am vergangenen Samstag wurde durch
unsere Mitglieder der Uferbewuchs am
Hüttensee in Angriff genommen. Nach-
dem der See wegen des starken Lau-
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beintags vor 3 Jahren kurz vor dem
Umkippen gestanden hatte, wurde be-
gonnen, den Bewuchs in unmittelbarer
Ufernähe stark zurückzunehmen. Zu-
sammen mit den über die Sommermo-
nate an der Fischerhütte eingebrachten
Sprudlern und zusätzlich eingebrachten
Schlamm zersetzenden Stoffen hat sich
der See wieder gut erholt. Damit dies
so bleibt, wurde von 27 Anglern und
Anglerinnen das Ufergebüsch rund um
den Hüttensee zurückgeschnitten. Auf-
grund der vielen Teilnehmer konnten
alle Motorsägen und Motorsensen des
Vereins in Einsatz gebracht werden.
Auch für die Sitzgelegenheiten am Ufer
wurde wieder Platz geschaffen. Die
Vorstandschaft bedankt sich bei den
Mitgliedern für die rege Beteiligung.

Förderverein Onser Saft e.V.
Baumschnittkurs
Am Samstag, 20.2. sind alle Interes-
sierten eingeladen zu einem Schnitt-
kurs für Streuobsthochstämme, den
der Verein zusammen mit der NABU
Ortsgruppe Köngen-Wendlingen und
der Agenda 21 in Köngen veranstal-
tet. Der Treffpunkt ist um 13.30 Uhr
bei den Reutewiesen an der Plochinger
Straße zwischen Köngen und Wernau.
Den Baumschnitt macht wieder Rudolf
Thaler aus Bissingen/Teck in bewährter
Weise.

Mostprobe und Mostprämierung
Auch die zweite Veranstaltung könnte
ein Schmankerl werden: Alle Interes-
sierten können mitmachen bei der 6.
Mostprämierung am Samstag, 27.2. um
19 Uhr in der Zehntscheuer in Köngen.
Die Gäste bewerten die eingereichten
Mostproben, der Gewinner erhält einen
Mostkrug von Onser Saft. Zwischen
den Verkostungen ist genug Zeit, um
Fachgespräche zu führen und um sich
zu stärken.

Schnittgutsammelstelle Wendlingen
und Köngen
Auch in diesem Jahr bieten die Stadt
Wendlingen am Neckar und die Ge-
meinde Köngen erfreulicherweise den
OGV- und Onser Saft Mitgliedern einen
Sammelplatz für Obstbaumschnittgut
der Wiesen auf Wendlinger bzw. Un-
terboihinger und Köngener Gemarkung
an. Der Wendlinger Sammelplatz be-
findet sich wieder auf dem oberen Teil
des Freibadparkplatzes, das Schnittgut
kann vom 29.2. bis zum 18.3. dort
angeliefert werden und wird in der KW
12/2016 entsorgt, für den Köngener
Sammelplatz fragen Sie bitte nach Tel.
800762.

Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 10.3. um 19 Uhr findet
unsere diesjährige Mitgliederversamm-
lung im Musikerheim in Wendlingen,
Austraße 101 statt.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung, 2. Berichte des Vorstan-
des, 2.1 Tätigkeitsbericht der Vorsitzen-
den, Überblick über Vereinsaktivitäten

wie auch Erntedaten, Saftabsatzent-
wicklung, Erlössituation Bio-Obst und
weitere Maßnahmen, 2.2 Kassenbericht,
2.3 Bericht der Kassenprüfer, 2.4 Aus-
sprache zu den Berichten, 3. Entlas-
tung der Vorstandschaft, 4. Neuwah-
len, 4.1 Ernennen eines Wahlleiters,
4.2 Wahl des 1. Vorsitzenden, Wahl
des 2. Vorsitzenden (für ein Jahr), Wahl
von 4 Beisitzern, 4.3 Bestätigung/Er-
nennung der Kassenprüfer, 5. Projekte
zur Mitgliederförderung, 5.1 Apfelauf-
lesemaschine weitere Vorgehensweise,
5.2 Förderung „Baumschnitt Streuobst“
im Jahr 2016, 6. Anträge und Verschie-
denes
Weitere Anträge zur Tagesordnung
müssen bis spätestens 1.3.2016 beim
1. Vorsitzenden, Herrn Klaus Grüdl ein-
gereicht werden.
Wir laden Sie, Ihre Freunde und Be-
kannten ganz herzlich zur unserer Mit-
gliederversammlung ein und bitten um
vollzähliges Erscheinen.
Weitere Informationen zu Onser Saft
e.V. finden Sie im Internet unter www.
onsersaft.de.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Männerchor

Probe
Immer freitags probt unser Männerchor
um 19.30 Uhr im 1. OG Vorspielraum
im Treffpunkt Stadtmitte. Jetzt (nach
der erfolgreichen Winterfeier) ist ein
guter Zeitpunkt für Neuzugänge. Un-
terstützen Sie unsere Männer mit Ihrer
Stimme!

Junger Chor Acappella

Probe
Unser Chor Acappella probt montags
um 19.30 Uhr, 1. OG, Vorspielraum
im Treffpunkt Stadtmitte. Bereits jetzt
werden Ideen und Musikstücke für die
kommende Winterfeier gesammelt. Ein-
steigen lohnt sich!

Krankenpflegeverein
Unterboihingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 10.3. um 19 Uhr im
Kath. Gemeindezentrum St. Georg.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch Dekan Paul Magi-
no, 2. Totenehrung, 3. Vorstandsbericht
durch Edmund Schlichter, 4. Kassen-
bericht durch Edmund Schlichter, a)
Entlastung des Kassiers, b) Entlastung
des Vorstands, 5. Satzungsänderung,
6. Ehrungen, 7. Verschiedenes
Anschließend gemütliches Beisammen-
sein.

Museumsverein
Wendlingen -
Unterboihingen e.V.

Hauptversammlung
Unsere Hauptversammlung 2016 findet
am Dienstag, 23.2., 19.30 Uhr im Ho-
tel/Gasthaus Löwen in Unterboihingen
statt.
Tagesordnung der 23. Ordentlichen
Mitgliederversammlung
1. Begrüßung, 2. Gedenken der Ver-
storbenen, 3. Berichte -Kassier, -Kas-
senprüfer, -Schriftführer, -Vorsitzender,
4. Wahlen (turnusmäßig alle zwei Jah-
re), 5. Anträge und Verschiedenes
Neben den Mitgliedern des Vereins
sind deren Angehörige sowie interes-
sierte Gäste herzlich willkommen.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Gaisburger Marsch im Vereinsheim
Am Sonntag, 21.2. laden wir Sie zum
traditionell schwäbischen Eintopf „Gais-
burger Marsch“ ins Vereinsheim in der
Austraße ein.
Der Name „Gaisburger Marsch“ soll
daher rühren, dass im 19. Jahrhun-
dert Stuttgarter Offiziersanwärter eine
Vorliebe für einen kräftigen Ochsen-
fleischeintopf mit Spätzle und Kartof-
feln entwickelten, der in der im nahen
Gaisburg befindlichen Gaststätte Bä-
ckerschmiede serviert wurde. Da die
Offiziersanwärter auf dem Weg von der
Berger Kaserne in dieses Wirtshaus
eine gewisse militärische Marschord-
nung einhalten mussten, trug das Ge-
richt letztlich den Namen Gaisburger
Marsch. Es gibt aber auch eine weitere
Version, wonach die Gaisburger Män-
ner angeblich in Kriegsgefangenschaft
gerieten. Ihren Frauen wurde erlaubt,
sie mit einer Schüssel Essen pro Tag
zu versorgen. In diese Schüssel wurde
alles getan, was gut schmeckte und
nahrhaft war.
Der Musikverein Wendlingen würde
sich freuen, Sie zum Eintopfessen be-
grüßen zu dürfen und wünscht heute
schon guten Appetit.

NABU Köngen-
Wendlingen

Schnittkurs - Pflege von Hochstäm-
men in Streuobstwiesen
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In Zusammenarbeit mit „Onser Saft"
und der „Lokalen Agenda 21“ geben
wir einen Schnittkurs unter Leitung von
Rudolf Thaler, der auch Vorstand des
Obstbauvereins Bissingen ist, zum The-
ma Hochstämme. Am Samstag, 20.2.
um 13.30 Uhr treffen wir uns an den
Reutewiesen, die an der alten B 313
nach der Lackfabrik an der linken Seite
liegen.

Narrenzunft
Wendlingen e.V.

Wendlinger Narren in Millstatt
Die Wendlinger Narren waren zu Be-
such beim Millstätter-Narren-Parlament.
Näheres dazu können Sie unter der
Rubrik Partnerstädte lesen.

Übergabe des Gastgeschenks an den
Präsidenten des Millstätter-Narren-Par-
laments

Obst- und
Gartenbauverein
Unterboihingen

Schnittkurs
Am 20.2. findet unser jährlicher Schnitt-
kurs statt. Wir treffen uns um 13 Uhr
am Feldkreuz bei den ehemaligen
Bohnackerhöfen. Die Schnittunterwei-
sung durch unseren Fachwart Wilfried
Großmann wird an einem mehrjährigen
Hochstamm durchgeführt.
Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden.

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

2. Frauenschnittkurs des
OGV Wendlingen
Am 5.3. um 13.30 Uhr

Treffpunkt: Kirchheimer Straße 114/1
Zum Frauenschnittkurs lädt der OGV
Wendlingen herzlich ein. Gezeigt wer-

den fachgerechte Schnittmaßnahmen
an Obstbäumen, Trauben und Beeren.
Unter der Leitung von Fachwart Ralf
Mayer. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Ende wird gegen 15.30 Uhr sein.

Schnittkurs
Bei schönem Wetter trafen sich zum
diesjährigen Schnittkurs des OGV
Wendlingen interessierte Teilnehmer und
Teilnehmerinnen um Schnittmaßnahmen
an einem Obstbaum kennen zu ler-
nen. Unter der Anleitung von Fachwart
Ralf Mayer konnte den Teilnehmern
und Teilnehmerinnen eine fachgerechte
Pflegemaßnahme an Obstbäumen ver-
mittelt werden. Ein reger Informations-
austausch im Anschluss mit den An-
wesenden und Herrn Mayer fand statt.
Wir bedanken uns für das zahlreiche
Erscheinen und das große Interesse
der Teilnehmer und Teilnehmerinnen.
Die Vorstandschaft

Carsharing-
Wendlingen

Marderschaden
Nun ist es auch uns passiert. Ein Mar-
der hat es sich in unserem Fahrzeug in
der Talstraße bequem gemacht und ein
wenig Gummi geknappert. Als Folge
daraus war die Leistung sehr einge-
schränkt – kleine Ursache, große Wir-
kung.
Aber für die meisten Nutzer von Car-
Sharing Wendlingen bleibt der Vorfall
unbemerkt.
Denn auch um Reparaturen kümmert
sich der Wagenwart. Genau wie um
Wartung, Reifenwechsel,tanken und
waschen.
Damit spart der Nutzer nicht nur Geld
sondern auch Zeit, die er für die Pfle-
ge und Wartung eines eigenen Wagens
aufwenden müsste.
www.carsharing-wendlingen.de
Tel. 0160 93261283

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Kunstrad

Bezirksmeistertitel für Moritz Herbst
In Unterweissach wurde die Bezirks-
meisterschaft für die Junioren und Eli-
teklassen im Kunstradsport ausgefah-
ren.
Für den RSV Wendlingen gingen 2
Sportler an den Start. Moritz Herbst
konnte sich trotz gesundheitlichen Pro-
blemen den Titel vor Manuel Brand
vom RSV Unterweissach sichern. Lin-
neas Härtel erreichte in ihrer 1. Junio-
rensaison einen guten 5. Platz.

Der nächste Wettkampf für die Schüler
und Junioren ist die 2. Kreispokalwer-
tung am 6.3. in Bonlanden.

Linnea Härtel beim Schulterstand

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Fit durch Reha-Sport und Pilates
Frau Anneliese Borchert (ohne Bild)
kommt seit September 2014 zweimal die
Woche regelmäßig zum Reha-Sport. Sie
hat wieder Freude an der Bewegung und
der Kreislauf ist besser geworden. Län-
gere Strecken werden nun ohne Atem-
probleme und ohne Pausen bewältigt.
Auch der Sport in der Gemeinschaft
macht Freude und tut so gut.

Line-Dance:
Anfänger freitags, 19-20 Uhr und diens-
tags, 20-21 Uhr
Fortgeschrittene, für alle, die schon
Line-Dance-Erfahrungen haben und
einfach Spaß am Tanzen haben:
donnerstags und freitags, 20 Uhr - 22 Uhr
Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an.
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher,
Bahnhofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Eine Anmeldung ist zu allen Kursen
erforderlich.
Ihr
Reha-Sport-Team

Sängerbund
Wendlingen e.V.
Jahreshauptversammlung
Vorstand Uwe Süßmann begrüßte die
zahlreich zur Hauptversammlung er-
schienenen Sängerinnen, Sänger und
Mitglieder im Gasthaus Zur Traube. Zu-
nächst wurde mit einer Schweigeminute
und dem Choral „Herr sei mir Trost“
der Verstorbenen gedacht. In seinem
anschließenden Rückblick verglich Uwe
Süßmann den Sängerbund mit einem
Haus, das im vergangenen Jahr nicht
nur erhalten, sondern ausgebaut und
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mit Leben erfüllt wurde. Hierfür bedank-
te er sich bei seinem Vorstandsteam
und allen die dazu beigetragen haben.
Vor allem dankte er Chorleiter Peter
Joas, der mit fachlicher Kompetenz und
großem Engagement die Chöre musika-
lisch weiter nach vorne brachte.
Auch Chorleiter Peter Joas bedankte
sich bei allen für den offenen Umgang,
die engagierte Mitarbeit und die Probe-
disziplin. Besonders freut er sich über
die Bereitschaft Ideen aufzugreifen, diese
umzusetzen und Neues zu wagen, wie
das Konzert - WortKlangZauber - Cho-
r4you trifft auf Poetryslam - am 17.4.
Der anschließende Kassenbericht zeig-
te, dass das vergangene Jahr auch
wirtschaftlich ein Erfolg war und so
erhielten sowohl die Schatzmeisterin
Silvia Strayle, als auch der gesamte
Vorstand einstimmig die Entlastung.

Im Anschluss an die Pause war es
wieder eine besondere Freude, verdien-
te Sängerinnen, Sänger und Mitglieder
zu ehren.
Als Belohnung für den lückenlosen Be-
such der Chorproben gab es eine Rose
und Sekt für Renate Bader, Sylvia Class,
Natascha Fehr, Sylvia Fröhlich, Helmut
Hermann, Susanne Hofgärtner, Silke
Kappel, Werner Keller, Gisela Riering,
Amalie Tertel und natürlich Chorleiter
Peter Joas. Über Blumen und eine Ur-
kunde für 10 Jahre aktives Singen freu-
ten sich Silke Kappel, Elke Kiebel und
Michaela Pieper. Für 25 Jahre aktives
Singen wurde Natascha Fehr mit einer
Urkunde und Blumen gedankt. Gisela
Heilemann und Friedrich Walker erhiel-
ten für 40 Jahre passive Mitgliedschaft
ebenfalls eine Urkunde und Blumen.

Unglaubliche 70 Jahre unterstützen Hil-
da Eggebrecht und Roland Lang als
passive Mitglieder den Verein. Herr
Lang freute sich über einen Geschenk-
korb, Urkunde und Blumen, Frau Eg-
gebrecht wird bei einem Besuch noch
persönlich gedankt.

Der Sängerbund bedankt sich bei allen
aktiven und passiven Mitgliedern und
freut sich auf das neue Jahr.
Am 12.3. ist der Sängerbund Gastge-
ber für die Verbandsversammlung des
Chorverbandes Karl Paff und feiert am
Abend seine Frühlingsfeier. Am 17.4.
trifft Chor4you auf Poetryslam bei
WortKlangZauber und am 23.10. feiert
der Chor4you seinen 22. Geburtstag
mit dem Konzert 2+2.
Mit einem launigen Weinlied, dirigiert
von Chorleiter Peter Joas, endete die
Versammlung.

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Rundenwettkämpfe
Ein guter Tag für die Wendlinger Schüt-
zen. In 2 Disziplinen, die am 12.2. in
der Wendlinger Luftwaffen Halle ausge-
tragen wurden, siegten die Wendlinger
Schützen.
Rundenwettkampf Disziplin Luftpistole:
Der SV. Wendlingen 1 erzielte 1328
Ringe gegen den SV. Brucken 1 mit
1304 Ringe. Die Wertungsschützen
für den SV. Wendlingen waren: Weip-
pert Michael 339, Scherl Andreas 336,
Knauer Heinz 328 und Sanders Micha-
el mit 325 Ringe.
Noch deutlicher war der Sieg der Wend-
linger Luftgewehrschützen. Der SV.
Wendlingen 2 erreichte 1392 Ringe ge-
gen den SV. Kohlberg 3 mit 1107 Ringe.
Die Schützen, die für den SV. Wendlingen
in die Wertung kamen, waren: Stumpp
Friedrich 365, Günther Preiß 350,Clau-
dius Dürr 346 und Andreas Dalm 331
Ringe. Dieses waren die 6. und letzten
Wettkämpfe dieser Wintersaison. Ab April
beginnt die Sommersaison mit verschie-
denen anderen Disziplinen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Wanderung
Die Ortsgruppe lädt am Sonntag, 21.2.,
zu einer Wanderung von Marbach am
Neckar nach Bietigheim ein. Wir treffen
uns um 9.15 Uhr am Bahnhof Gleis 12
/ S-Bahn. Wir fahren mit der S-Bahn
nach Marbach am Neckar. Von dort
aus wandern wir über Freiberg-Beihin-
gen und Geisingen nach Bietigheim.
Die Rückfahrt erfolgt mit der Bahn. Die
Gehzeit beträgt ca. 3½ Stunden. Auf
eine zahlreiche Beteiligung freuen sich
die Wanderführer Christl Baumgarten
Tel. 52494 und Bruni Mayer Tel. 52680.
Gäste sind wie immer herzlich willkom-
men.

Diensteinteilung
Am Samstag, 27.2. um 19 Uhr laden
wir die Mitglieder zur Diensteinteilung
für die Bewirtschaftung unseres Ver-
einsheims ins Vereinsheim ein. Termin-
wünsche können vorab auch telefo-
nisch bei Sabine du Bois unter Tel.
469699 angemeldet werden.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Aktuelles
Unsere Geschäftsstelle hat bis Ende
der Saison jeweils donnerstags von 19-
20 Uhr geöffnet. Sie finden uns im
Gemeinschaftsbüro in der Brückenstra-
ße 15 in Wendlingen am Neckar. Zu
den Öffnungszeiten sind wir auch auf
unserem Schnee- und Infotelefon unter
01522 8468441 erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind wir
unter info@skizunft-wendlingen.de zu
erreichen. Anmeldungen und Infos zu
all unseren Ausfahrten und Veranstal-
tungen sind im Internet unter www.
skizunft-wendlingen.de möglich.

NEU! Privatkurse für Erwachsene auf
der Alb
Perfekt geeignet für Anfänger und Wie-
dereinsteiger!
Sie wollen nicht länger fremd sein in
der Welt von Bergen, Pulverschnee und
Après-Ski? Diesen Wunsch können wir
Ihnen erfüllen. Denn selbstverständlich
kann man Skifahren auch noch im Er-
wachsenenalter lernen.
Wir bieten Ihnen spezielle Erwachse-
nenkurse für Ski und Snowboard an.
Erlernen Sie den Stil und die Technik
mit dem Know-how unserer ausgebil-
deten Ski- und Snowboardlehrer.
Die Kurse finden, bei ausreichend
Schnee, nach Vereinbarung abends am
Skilift Pfulb oder Donnstetten statt.
Anmeldungen und Anfragen per Mail
über info@skizunft-wendlingen.de oder
in unserer Geschäftsstelle.

Kinderkurse auf der Alb
Aufgrund des wieder nicht vorhande-
nen Schnees können unsere Kinder-
kurse auf der Schwäbischen Alb nicht
stattfinden. Sollte sich das Wetter diese
Woche doch noch ändern und es die
weiße Pracht am Wochenende noch
einmal gut meinen, verwandeln wir den
Skilift Ochsenwang am 20.+21.2. in ein
Paradies für Skikinder und Jugendliche.
Mit Zauberteppichen und Hütchenpar-
cours begeistern wir die Kleinsten in
unserem Kindergelände fürs Skifahren.
Auch Fortgeschrittene kommen voll auf
ihre Kosten: Unsere ausgebildeten Ski-
& Snowboardlehrer geben alles, um in
den Kids die Freude am Wintersport zu
wecken und ihr Fahrkönnen zu verbes-
sern. Auch die Boarderkids werden bei
uns fit gemacht.
Unser letzter Termin für Kinderkurse
auf der Alb ist der 5. und 6.3.

Ladies Day goes Mellau - Damüls
Wednesday is Ladies Day! Getreu dem
Motto „Wir Frauen wollen einen schö-
nen Tag uns gönnen, drum gehen wir
Skifahren, wenn andere nicht können“
haben wir für den 2.3. wieder ein tol-
les Ziel für Euch ausgesucht: Es geht
wieder nach Mellau - Damüls.
Das größte Skigebiet im Bregenzerwald
ist eine wahre Allround-Skiarena: Ne-
ben 29 modernen Seilbahnanlagen und
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109 herrlichen Pistenkilometern bietet
es auch sonnige Langlaufloipen und
Winterwanderwege für Nicht-Skifahre-
rinnen an. FUNtastisch!
Los geht’s um 6 Uhr am Busbahn-
hof Wendlingen, Rückfahrt nach dem
Après-Ski gegen 19 Uhr.
Nun gibt es nur noch zu sagen: an-
melden und mitfahren, abschalten und
entspannen, Skifahren und Spaß ha-
ben. Mädels, die Skizunft freut sich
auf euch!

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste der Sozialstation
Wendlingen e. V.
Tel. 92 93 92
Am 20. und 21.2.:
Gabriela Papp, Stefanie Vogel, Katha-
rina Zickner, Simone Berger, Lea Ali-
sa Tertel, Alemtsehay Taddesse, Beate
Wutzer, Silke Heer

Kontaktgruppe - Pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre verwirrten und
körperlich kranken Eltern, Schwieger-
eltern, Partner oder andere Angehörige
versorgen, pflegen und betreuen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt.
Sie fühlen sich oft mit diesen schwie-
rigen Anforderungen alleine gelassen.
Zum Gesprächskreis für Angehörige
treffen sich Betroffene, suchen Kontakt
zu Gleichgesinnten und tauschen Er-
fahrungen aus.
Das nächste Treffen findet am Freitag,
19.2., ab 15 Uhr in der Sozialstation,
Bahnhofstraße 26, statt.
Die Gruppe wird moderiert von Hart-
wig von Kutzschenbach, im Auftrag
des Sozialpsychiatrischen Dienstes und
Miriam Zweigle von der Sozialstation
Wendlingen.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Jahreshauptversammlung 2016
Die Jahreshauptversammlung findet am
26.02. um 19 Uhr im Vereinsheim statt.
Einladung erfolgt satzungsgemäß 2x im
Gemeindeblatt.
1. Bericht des Präsidiums, 2. Bericht
des Vizepräsidenten Finanzen 2015, 3.
Bericht der Kassenrevisoren, 4. Entlas-
tung des Präsidiums und der Kassen-
revisoren, 5. Wahlen, 6. Genehmigung
des Haushaltsplans 2016, 7. Anträge
und Verschiedenes
Anträge auf Satzungsänderungen liegen
in der Geschäftsstelle zur Durchsicht
bereit. Das TSV-Präsidium

Fußball/Herren
Aktive/Herren
Endlich beginnt die Rückrunde! Bereits
seit Mitte Januar ist die 1. Herren-
mannschaft im Training, um sich auf

die wichtige Rückrunde einzustellen.
Im Rahmen vieler intensiver Trainings-
einheiten wurden auch zahlreiche Test-
spiele bestritten, so dass die Mann-
schaft bereit für das erste Spiel am
kommenden Sonntag, 21.2., daheim
gegen den FV Vorwärts Faurndau zu
sein scheint (Spielbeginn: 15 Uhr). Wie
immer hofft die Mannschaft dabei auf
zahlreiche Unterstützung, um erfolg-
reich in die Rückrunde zu starten.
Die Ergebnisse der Testspiele:
TSV Wendlingen – SSV Reutlingen U19
2:3
TSV Wendlingen – TB Kirchentellinsfurt
2:1
TSV Wendlingen– TSV Jesingen
2:1
TSV Wendlingen – TSV Oberboihingen
2:1
TSV Wendlingen – FV 09 Nürtingen
0:2
TSV Wendlingen – FV Plochingen
4:0

Fußball/Jugend
C-Junioren
C-Junioren gewinnen stark besetztes
Hallenturnier in Reichenbach. Nach
einigen vorderen Plätzen in der dies-
jährigen Hallensaison, konnten unsere
C-Junioren ihren ersten Turniertitel fei-
ern. Ohne nominellen Torwart und mit
den beiden D-Jugendspielern Adrian
und Paul, trafen unsere Jungs in der
Vorrunde auf die Mannschaften des FC
Eislingen, FSV Waiblingen, TSV Balt-
mannsweiler und der Spvgg Cannstatt.
Trotz holprigem Start konnte man den
TSV Baltmannsweiler (2:0) und den
FSV Waiblingen (1:0) niederringen. Im
dritten Spiel war der FC Eislingen 3
unser Gegner, trotz guter Chancen
sprang hier nur ein 1:1 heraus.
Kurios wurde das abschließende Grup-
penspiel gegen die Cannstatter. Nach
einem offenen Schlagabtausch stand es
eine Minute vor Schluss 3:2 für unser
Team. Durch zwei äußerst unglückliche
Gegentreffer verloren wir am Ende 3:4
und schlossen die Gruppe als 2. ab. Im
Halbfinale trafen wir auf den Gastge-
ber VFB Reichenbach. Eine disziplinierte
Leistung und diesmal gute Chancenaus-
wertung sorgten für einen klaren 4:0
Sieg und den Einzug ins Finale. Hier
standen wir wieder der Spvgg Cann-
statt gegenüber. Nach regulärer Spielzeit
stand es 0:0 und so ging es in die Ver-
längerung. In dieser gingen wir in Füh-
rung, um dann wieder kurz vor Schluss
den 1:1 Gegentreffer zu kassieren.
Also musste das „Neunmeterschießen“
entscheiden.
Unsere Schützen Robin, Christos, Max,
Berk und Giuseppe trafen jeweils sicher
und so konnte Kapitän Robin am Ende
den Siegerpokal in die Luft strecken.
Ein am Ende sehr verdienter Turniersieg
unserer Mannschaft und hoffentlich er-
folgreicher Auftakt für die Rückserie.
Herzliche Glückwünsche an unsere
Spieler Adrian, Paul, Christos, Berk,
Giuseppe, Robin und den „spielenden
Torwart“ Max.

Knirpse

Die Knirpse des TSV Wendlingen be-
legten letzten Sonntag beim Hallentur-
nier einen hervorragenden 3. Platz. Mit
viel Leidenschaft und Spielfreude wur-
de das Turnier gespielt.

Abt. Tischtennis
Kreisliga Damen
TSV Wendlingen - TV Bissingen II 8:2
Mit einem überzeugend herausgespielten
8:2 Sieg gegen die Gegnerinnen vom
TV Bissingen II am Wochenende blei-
ben unserer TSV Damen weiterhin mit an
der Tabellenspitze. Nun gilt es die gute
Form mit in das nächste Auswärtsspiel
am 20.2. bei den Gastgeberinnen vom
TSV Holzmaden mitzunehmen.
Es spielten: Renata Krawczyk; Linda
Kirsamer; Lena Kirsamer; Victoria Graf
Doppel: Renata Krawczyk/Linda Kirsa-
mer; Victoria Graf/Lena Kirsamer

Verbandsklasse Herren
SV Salamander Kornwestheim II - TSV
Wendlingen II 9:2
Ohne große Erwartungen ging die Zwei-
te der Lauterstädter ins Spiel gegen den
Tabellenzweiten SV Salamander Korn-
westheim. Die 9:2 Niederlage gegen
den Tabellenzweiten, die noch Chancen
zum Aufstieg in die Verbandsliga haben,
ging auch so weit in Ordnung, zumal
das Lauterteam ohne Urlauber Dominik
Goll antreten mussten. Auf Seiten der
Lauterstädter konnten Peter Stritt und
Benny Hirsch im Spitzenpaarkreuz ge-
gen die Nr.1 der Gastgeber Robert Irimia
die Ehrenpunkte nach guten Leistungen
erringen. Auch Tobias Bopp zeigte bei
seiner knappen Fünfsatzniederlage ge-
gen Tim Gänger eine gute Partie.
Das Aufgebot: Peter Stritt, Benny
Hirsch, Philipp Löchel, Tobias Zeeb,
Tobias Bopp, Jürgen Schrey.

Bezirksliga Herren
TSV Wendlingen III – TTF Neuhausen
III 9:6
In einem heiß umkämpften Match be-
hielt die Dritte der Lauterstädter ge-
gen den TTF Neuhausen III dank einer
starken Teamleistung knapp mit 9:6
die Oberhand. Gegen die kampfstar-
ken Gäste von der Filder musste man
auf Urlauber Janos Toth verzichten,
der durch Routinier Hans Göttel er-
setzt wurde. Mit diesem wichtigen Er-
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folg konnte man wieder den Anschluss
an das Mittelfeld der Tabelle herstellen.
Auf Seiten der Gastgeber waren Roland
Bokor und Mihael Guncic mit je 2 Ein-
zelsiegen die erfolgreichsten Akteure in
dieser Partie. In den hart umkämpften
Eröffnungsdoppeln konnte der TSVW
mit 2:1 die wichtige Führung erringen.
Diese Führung konnte man bis zum
Schluss verteidigen. Mit seinem siche-
ren 3:0 Satzerfolg gegen Ingo Veigel
konnte Hans Göttel den viel umjubelten
Siegpunkt für sein Team einfahren.
Das Aufgebot: Roland Bokor (2:0);
Markus Zaiser (1:1); Mihael Guncic
(2:0); Christof Barth (1;:1); Heiko Rus-
sek (-); Hans Göttel (1:1), dazu die
Doppel Bokor/Zaiser (1); Guncic/Göttel
(-); Barth/H. Russek (1).

Vorschau: Am kommenden Wochen-
ende greift auch die Erste wieder ins
Spielgeschehen ein. Am Samstag,
20.2. muss man um 19 Uhr beim VFR
Birkmannsweiler die Visitenkarte abge-
ben. Gegen die Winnender-Vorstädter
angeführt von Dauud Cheaib und Sven
Happek, die noch Chancen auf den
Titel haben, wird es schwer sein etwas
Zählbares zu erreichen. Am Sonntag,
21.2. muss man dann um 14 Uhr beim
FT.V Freiburg antreten. Nur mit einer
guten Teamleistung kann hier der Vor-
spielerfolg wiederholt werden.
Die Zweite muss am Samstag, 20.2.
beim TSV Musberg antreten. Im Vor-
spiel gab es eine Punkteteilung. Dies
kann nur mit einer guten Tagesform
wiederholt werden.

Turnverein
Unterboihingen

Bericht zur Jahreshauptversammlung
2016
Der Vorstandsvorsitzende des TV Un-
terboihingen begrüßte am Freitag, 5.2.,
66 Mitglieder sowie Bürgermeister
Steffen Weigel zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung.
Nach der Begrüßung und dem Geden-
ken an die Verstorbenen stellte Peter
Krenn seinen Jahresbericht vor.
In seinem umfangreichen Jahresrückblick
2015 ging Peter Krenn unter anderem
auf das ereignis- und arbeitsreiche Ver-
einsjahr 2015 ein. Das vergangene Jahr
stand für Vorstand und Hauptausschuss
im Wesentlichen im Zeichen verschiede-
ner Jubiläen. Zum einen die Teilnahme
an den Feierlichkeiten zum 75-jährigen
Jubiläum von Wendlingen am Neckar
und den Planungen und Vorbereitungen
auf das 125-jährige Jubiläum des TVU
im nächsten Jahr. Zudem war beschlos-
sen worden, die Jahresfeier des Verei-
nes wiederzubeleben und diese schon
in diesem Jahr durchzuführen.
Peter Krenn appellierte dringlich an
alle Mitglieder, sich über die offenen
Stellen im Bereich Vorstand und der
Abteilungen Gedanken zu machen. Der
Vorstand, der in 6 unterschiedliche Res-
sorts aufgeteilt ist, war die vergangenen
Jahre nur zu 2/3 besetzt. Das bedeute-

te, die Arbeit, die getan werden sollte,
musste von den anderen mit übernom-
men werden. Das ging bis zu einem
bestimmten Maße, aber darüber hinaus
blieb dann eben etwas liegen oder wur-
de gar nicht erst gemacht. Dies war
und ist kein guter Zustand und wirkt
sich auf alle Vereinsstrukturen aus.
Zur Jahreshauptversammlung 2016
mussten die Vorstandsmitglieder wie-
dergewählt werden. Gabi Gröger, seit
zwei Jahren Vorstand Öffentlichkeitsar-
beit, stellte sich dabei nicht zur Wie-
derwahl. Peter Krenn bedankte sich bei
Gabi Gröger für die gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit im Vorstand
und bedauerte den Entschluss sehr.
Dieser sei aber in gewissem Maße gut
verständlich, da Gabi Gröger in den
letzten beiden Jahren in einer Doppel-
funktion als Vorstandsmitglied und Ab-
teilungsleiterin Eislauf für den TVU tätig
war. Sie wolle sich nun wieder voll
auf die Führung der Abteilung Eislauf
konzentrieren. Die Arbeit in den Abtei-
lungen sei die Grundlage für die gute
sportliche Entwicklung des Vereins.
Deswegen sei es auch außerordentlich
bedauerlich, dass sich auch nach 3
Jahren keine neue Abteilungsleitung für
die Turnabteilung gefunden habe. Diese
wird nach wie vor kommissarisch von
der Abteilungsleiterin Rope-Skipping,
Dorle Lottermann, betreut. Erfreulicher-
weise konnte aber ein neuer qualifizier-
ter Übungsleiter für die Turnmädchen
verpflichtet werden.
Ein weiterer wichtiger Punkt im vergan-
genen Jahr war wieder der Komplex
Sportanlage/Vereinsheimneubau. Der
dafür zuständige Planungsausschuss
hat wieder in vielen Sitzungen und Be-
sprechungen mit Stadtverwaltung und
Architekten versucht, die bestmögliche
Lösung zu finden. Diese läuft nun ak-
tuell darauf hinaus, kein reines Vereins-
heim zu planen, sondern ein Multifunk-
tionsgebäude, das in erster Linie dem
Sport aber auch als Vereinstreff und
Vereinszentrum dienen soll.
Die Unterbringung von Asylbewerbern
in der ehemaligen Turnhalle Unterboi-
hingen war ab Oktober des letzten
Jahres ein wichtiges Thema, dem sich
Vorstand und Hauptausschuss anneh-
men mussten. Dass dies auf den TVU
zukommen würde und man sich dem
Thema nicht verschließen könne und
auch nicht wolle, war von vornherein
klar. Zuständig für die Unterbringung
ist zunächst der Landkreis, der die
leerstehende Turnhalle vom Eigentü-
mer, der Stadt Wendlingen am Neckar
gemietet hat. In Gesprächen mit Stadt-
verwaltung und Gemeinderat konnte
man erreichen, dass dem TVU eine
ausschließliche Nutzung des Unterge-
schosses mit Clubheim, Dusch- und
Umkleideräumen, dem sogenannten
Jugendraum und Lagerräumen zuge-
standen wurde. Hierbei ist wichtig zu
erwähnen, dass es dem TVU nicht da-
rum geht, sich von den anderen Be-
wohnern abzuschotten, sondern beide
Nutzungen in geregelten Formen mög-
lich zu machen.

Der TVU hat hier ganz im Gegenteil
schon früh Signale gesetzt. Als im Früh-
jahr letzten Jahres die ersten Asylbe-
werber nach Wendlingen am Neckar
kamen, wurden sie durch die Fußball-
abteilung zum Training eingeladen und
mittlerweile spielt einer aktiv in der Fuß-
ballmannschaft mit. Von den Bewohnern
dieses Hauses seien diese Woche auch
schon mehrere im Training gewesen.
Da das Vorstandsmitglied Walter Knapp
auch Mitglied im AK Asyl ist, habe er
auch Verbindungen zu anderen Abtei-
lungen geknüpft. Der TVU sei im Rah-
men seiner Möglichkeiten dafür offen,
allerdings könne man auch nichts er-
zwingen.
Auch das Thema Clubheim beschäf-
tigt den Vorstand nach wie vor. Nach
der Entscheidung des Gemeinderats,
die Turnhalle Unterboihingen noch bis
2018 stehen zu lassen, gab es Über-
legungen, das Clubheim für diesen
Zeitraum wieder zu verpachten. „Einen
Zeitraum von 5 - 6 Monaten hätten
wir durch Eigenbewirtschaftung des
Clubheims überbrücken können“, so
Peter Krenn, „für die 3,5 Jahre bis Mit-
te 2018 wollten wir allerdings wieder
einen Pächter finden.“ Nachdem sich
auf eine Ausschreibung auch einige In-
teressenten gemeldet hätten, legte al-
lerdings die Stadt als Eigentümerin des
Gebäudes ihr Veto ein, da sie nicht
mehr von einer weiteren Unterverpach-
tung ausgegangen war. Offensichtlich
gab es hier Kommunikationsprobleme.
In einem Gespräch mit Bürgermeister
Weigel konnten diese auch nicht mehr
ausgeräumt werden und der Gemein-
derat sollte über die Möglichkeit einer
Unterverpachtung entscheiden. In zwei
Abstimmungsrunden unterlag der An-
trag des TVU knapp, und eine Unter-
verpachtung sei daher nun nicht mehr
möglich. Nach mehr als 20 Jahren der
Verpachtung des Clubheims, gab und
gäbe es aktuell keine Helferstrukturen
mehr. Diese sollen nun neu aufgebaut
und von der Wirtschaftsabteilung mit
Leben gefüllt werden. Auf diese Perso-
nen kam nun eine Menge Arbeit zu, die
bei einer Unterverpachtung dem Päch-
ter überlassen gewesen wäre. Deshalb
könne man im Moment nur eine sehr
eingeschränkte Nutzung des Clubheims
anbieten, arbeite aber daran, diese
Möglichkeiten wieder auszubauen.
Auf Grund dieser Tatsache gab es nicht
wenige, die eine persönliche Teilnahme
an den Feierlichkeiten zum 75-jährigen
Jubiläum von Wendlingen am Neckar
ablehnten. Letztendlich setzten sich
aber doch die Befürworter durch und
der TVU habe aktiv am Festzug und
der Bewirtung des Stadtfestes teilge-
nommen. Diese Entscheidung sei auch
richtig gewesen, denn man wolle trotz
allem mit Stadt und Gemeinderat im
Dialog bleiben und das Beste für Ver-
ein und Stadt erreichen. Bei schönstem
Sommerwetter konnten alle ein tolles
Fest erleben und auch mitgestalten.
Dafür sprach Peter Krenn allen Teil-
nehmern, Organisatoren und Helfern
seinen Dank aus.
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Im Jahr 2017 feiert der TVU sein
125-jähriges Bestehen. Nach der Grün-
dung eines Organisations-Teams im
vergangenen Jahr, habe dieses schon
einige Planungen vorangetrieben. Trotz-
dem brauche es noch weitere Mitglie-
der, die in diesem Team mitarbeiten
und helfen, das Jubiläum ebenfalls zu
einem tollen Fest zu machen.
Ein fester Bestandteil des Sport- und
Veranstaltungsjahres ist die Sportwoche,
die seit vielen Jahren in der letzten Ju-
niwoche durchgeführt wird. Durch Ter-
minschwierigkeiten mit dem Spielplan
der Jugendfußballer kam in 2015 lei-
der kein Jugendfußballturnier zustande.
Doch Seniorenfußball, Sommerbiathlon,
das Fußball-Ortsturnier der Vereine und
der Ehrungsabend des Vereines bildeten
wieder eine runde Sache. Peter Krenn
sagte auch hierfür ein großes Danke-
schön an die Organisatoren und Helfer,
die sich hier engagiert haben.
Fortsetzung folgt...

Jahresfeier 2016
Am 11.3. veranstaltet der TV Unterboi-
hingen seine Jahresfeier im Treffpunkt
Stadtmitte. Für ein kurzweiliges Pro-
gramm sorgen zahlreiche Einlagen, die
von den Abteilungen des Vereins dar-
geboten werden.
Saalöffnung ist um 18.30 Uhr, das Pro-
gramm beginnt um 19.30 Uhr. Eintritts-
karten zu 3 € für Erwachsene und 2
€ für Kinder und Jugendliche bis 18
Jahre können im Vorverkauf erworben
werden auf der TVU-Geschäftsstelle,
dem TVU-Clubheim, bei Sport Räpp-
le, Metzgerei Weiß, Elektro-Fay sowie
Kosmetik und Fußpflege Kronewitter.
Jede Eintrittskarte nimmt an der Verlo-
sung attraktiver Preise teil, die Gewin-
ner müssen bei der Ziehung anwesend
sein. Für Speis und Trank sorgt das
bewährte Wirtschaftsteam.

Abt. Fußball
Vorschau
Zum letzten Test haben die Rot-Wei-
ßen am kommenden Samstag, 20.2.
den TSV Köngen II zu Gast. Anpfiff
auf dem Kunstrasen Im Speck ist um
16.45 Uhr.
Weiter geht es dann am Sonntag, 28.2.
mit dem ersten Punktspiel nach der
Winterpause. Die Partie bei der SGM
Wernau/Nürtingen beginnt um 15 Uhr.

Abt. Volleyball
Vorschau Heimspieltag
20.2. Damen 2, Halle Im Speck, Spiel-
beginn 15 Uhr

Abt. Tischtennis
Damen LandesligaTV Unterboihingen
- SV Remshalden 8:1
Erwartungsgemäß behauptete sich die
Erste des TVU´s gegen den Tabellen-
letzten aus dem Remstal. Die Gäs-
te konnten noch ein Eingangsdoppel
im 5.Satz mit 9:11 für sich entschei-
den, das wars aber dann auch. Au-

ßer zwei 4-Satzspielen punkteten die
TVU-Damen den Rest in 3-Satzspielen.
Es spielten Simone Schüle (2), Kerstin
Rieth (2), Monika Braun (2), Tina Hei-
dinger (1), sowie die Doppel Schüle/
Heidinger (1), Rieth/Braun.

Weitere Ergebnisse:
Herren Kreisklasse A: TTC Aichtal IV -
TV Unterboihingen II 6:9

Abt. Jugendtischtennis
Mädchen U15 KreisklasseTSV Jesin-
gen - TVU II 5:0
Die Mädchen der zweiten Mädchen-
mannschaft des TV Unterboihingen
konnten gegen die Gegnerinnen aus
Jesingen weitere wichtige Erfahrungen
sammeln.
Es spielten: Lara Stiemer, Alina Siebert,
sowie das Doppel Stiemer/Siebert.

Abt. Rope Skipping
Württembergische Meisterschaften
Rope Skipping
Dieses Jahr ist der TV Unterboihingen
wieder Ausrichter der Württembergi-
schen Team Meisterschaften.
Am Samstag treffen sich über 100
Sportler in der Sporthalle Am Berg um
die Qualifikation für die Deutsche Meis-
terschaft im Teamspringen auszutragen.
Es werden Mannschaften, die bei Eu-
ropa -und Weltmeisterschaften teilge-
nommen haben an den Start gehen.
Dies verspricht eine interessante und
kurzweilige Veranstaltung zu werden.
Das Organisationsteam der Rope Skip-
pingabteilung versorgt alle in gewohn-
ter Weise mit Speisen und Getränken.
Am Vormittag werden die Speed und
Pflichtdisziplinen durchgeführt. Gegen
11:30 wird mit den Freestyles begonnen,
die zum Zuschauen richtig Spaß machen.
Die Bevölkerung der Stadt Wendlingen
am Neckar und alle Interessierten sind
herzlich eingeladen den Tag bei der
Rope Skippingabteilung des TV Unter-
boihingen zu verbringen.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische
Erwachsenenbildung
Wendlingen

Frauenfrühstück
Flüchtlinge in unserer Stadt
Der Wendlinger Arbeitskreis Asyl in-
formiert über seine Arbeit.
Samstag, 27.2., um 8.45 Uhr
im Katholischen Gemeindezentrum
Wendlingen-Unterboihingen, Bürgerstr.4.
Wir bitten um telefonische Anmeldung
im Pfarramt Wendlingen a. N. Nord,
Im Städtle 6, zu den Bürozeiten (mo-fr
9-12 Uhr, Tel. 7220) oder unter E-Mail
pfarramt.nord@evkwn.de

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 21.2., Reminiszere
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Frey)

Johanneskirche

Sonntag, 21.2., Reminiszere
9.30 Uhr Gottesdienst (Wannenwetsch)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Informationen rund um das Bauprojekt
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.evk-wendlingen-neckar.de unter
dem Menüpunkt "Bauprojekt Gemein-
dezentrum".
Hier können Sie auch die Chronologie
zur Fusion und Immobilienkonzeption
unter dem entsprechenden Menüpunkt
einsehen.

Aktuelles

Montag, 22.2.
19 Uhr Besuchsdienst Themenabend
"Seelsorge", Ev. Gemeindehaus, Kirch-
heimer Str. 1

Dienstag, 23.2.
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Pfar-
rer Stefan Wannenwetsch, Ev. Gemein-
dehaus, Kirchheimer Str. 1

Mittwoch, 24.2.
17-18.30 Uhr Sprechstunde „LiSa“- Un-
ter-
stützungsfonds für Flüchtlinge, Diako-
nieladen Kirchheimer Str. 14, Hinterein-
gang von der Küferstraße her.

Donnerstag, 25.2.
19.30 Uhr Vortrag und Gespräch
„Glauben in Zeiten vieler Krisen – Von
der Kraft des Evangeliums“
Kriege, große Fluchtbewegungen, zu-
nehmende Gerechtigkeitslücke zwi-
schen Arm und Reich, Terrorgefahr,
Übergriffe im öffentlichen Raum, Hetze
und Hass in Internet und Alltagsleben,
Klimakatastrophe, planmäßiger Betrug
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bei Abgaswerten durch Autobauer und
vieles andere mehr: Die Welt scheint
aus den Fugen geraten, und viele Men-
schen sind angesichts der chaotischen
Entwicklungen verängstigt, manche er-
schüttert, etliche verzweifelt.
In solch krisenhaften Zeiten sieht sich
der christliche Glaube in besonderer
Weise gerufen, seine Tragfähigkeit zu
erproben und sich der Wirkmächtigkeit
des Wortes Gottes zu vergewissern.
Von der befreienden, tragenden und
ermutigenden Kraft des Evangeliums
spricht Pfarrer Martin Frey anhand ver-
schiedener Bibeltexte am Donnerstag,
25.2., ab 19.30 Uhr im Evangelischen
Gemeindehaus, Kirchheimer Straße 1.
Im Anschluss an den Vortrag ist Gele-
genheit zum Gespräch.

Samstag, 27.2.
8.45 Uhr Frauenfrühstück
"Flüchtlinge in unserer Stadt“
Das Wendlinger Stadtbild hat sich
verändert. Seit über 9 Monaten sind
Flüchtlinge in unserer Stadt.
Sie kommen aus unterschiedlichen Län-
dern des Nahen Ostens, Asiens und
Afrikas. Die ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Arbeitskrei-
ses Asyl leisten hier eine engagierte,
für uns alle wichtige Arbeit. In unserem
Frauenfrühstück am Samstag, 27.2. um
8.45 Uhr im Katholischen Gemeinde-
zentrum Wendlingen-Unterboihingen,
Bürgerstr.4, werden wir über die vielfäl-
tige Arbeit und Erfahrungen informiert.
Zum Auftakt des Morgens erwartet Sie
ein reichhaltiges Frühstücksbüfett. Musik,
Singen und Information schließen sich
an. Um gut kalkulieren zu können, bitten
wir um telefonische Anmeldung bis Mitt-
woch, 24.2. im Pfarramt Wendlingen am
Neckar Nord, Im Städtle 6, zu den Bü-
rozeiten Mo-Fr 9-12 Uhr unter Tel. 7220
oder Email: pfarramt.nord@evkwn.de
Ein Unkostenbeitrag wird erhoben.

Abholung Gemeindebrief
Die neue Ausgabe von „Evangelisch
in Wendlingen am Neckar“ kann am
Sonntag, 21.2., nach dem Gottesdienst
im Ev. Pfarramt Nord, Im Städtle 6,
abgeholt werden (Bezirke Nord und
Ost). Bezirk Süd: Nach dem Gottes-
dienst und in der Folgewoche zu den
Öffnungszeiten der Kirchenpflege in der
Zollernstraße 5.

Dringend! Gemeindedienst-
Mitarbeiter/innen gesucht!
Unsere Kirchengemeinde sucht ehren-
amtliche Austräger/innen zur Vertei-
lung des Gemeindebriefs „Evangelisch
in Wendlingen am Neckar“ an unsere
Gemeindeglieder. Der Gemeindebrief
erscheint in der Regel im Zweimonats-
Rhythmus. Des Weiteren beinhaltet der
Gemeindedienst das Verteilen der Ge-
burtstagsbriefe, an die Senioren des
jeweiligen Bezirks.
Sie sind für einen Bezirk mit ca. 30
Haushalten zuständig. Folgenden Be-
zirk haben wir zu vergeben:
- Max-Eyth-Straße (Teilstück).
Zusätzlich benötigen wir immer wieder
Vertretungskräfte, auf die wir bei Aus-
fällen zurückgreifen können.

Haben Sie ein bisschen Zeit und spricht
Sie diese ehrenamtliche Aufgabe an der
frischen Luft an, dann melden Sie sich
bitte bei uns im Evangelischen Pfarramt
Wendlingen am Neckar, Tel. 7220 oder
per E-Mail pfarramt.nord@evkwn.de mit
dem Stichwort Gemeindedienst.
Wir freuen uns auf Sie.

Diakonieladen Wendlingen
„COMEBACK für Lieblingsteile“! Pfiffig
macht unsere noch junge diakonische
Errungenschaft in der Kirchheimer Straße
14 auf sich aufmerksam. Machen Sie
anderen eine Freude mit gut erhaltener
Bekleidung, Kinderkleidung und Haus-
rat. Und machen Sie sich selber eine
Freude, wenn Sie dort für die eigene
Garderobe Feines günstig erwerben. Die
Öffnungszeiten sind montags und don-
nerstags von 14 – 17 Uhr sowie diens-
tags und freitags von 9.30 – 12.30 Uhr,
Tel. 967058-5. Und wenn Sie selber mit
Hand anlegen wollen: Wir suchen Ehren-
amtliche wie Sie – mit Durchblick, Herz
& Hand fürs Sortieren, Auszeichnen, De-
korieren usw. Schnuppern Sie gerne rein!
Christof Epple hat die Ladenleitung und
die E-Mail-Adresse dl.we@kdv-es.de.
Übrigens können Sie während der Öff-
nungszeiten auch haltbare und trocke-
ne Lebensmittel für das CARIsatt-mobil
vorbeibringen.

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag
10 Uhr Krabbelgruppe "Rumpelwichte",
für Kinder geboren 11/2013 - 2/2014.
Leitung: Kerstin Matt, Tel. 9672535.
Hier sind noch Plätze frei!
15 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelkäfer".
Leitung: Katarina Bürger
17.45 Uhr Jungbläser
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18 - 19 Uhr, Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 7.3.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631

Dienstag
15 Uhr Krabbelgruppe für Kinder gebo-
ren 10 - 11/13, 2-wöchentlich, Leitung:
Marita Kneer
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna
Mainx
16.45 Uhr Kinderkantorei Spatzen (Kin-
dergartenalter)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse", Lei-
tung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit
Pfarrer Stefan Wannenwetsch. Nächs-
ter Termin: 23.2.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 1.3.
19.45 Uhr Pop-/Gospelprojektchor
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631

Mittwoch
10 Uhr Krabbelgruppe, Leitung: Julia
Schickler
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 1,
Pfarrer Buchmann
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 1,
Pfarrer Wannenwetsch
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 2,
Pfarrer Buchmann
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 2,
Pfarrer Wannenwetsch
17-18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa" - Un-
terstützungsfonds für Flüchtlinge, 4. Mitt-
woch im Monat. Nächster Termin: 24.2.,
Ort: Diakonieladen Kirchheimer Str. 14,
Hintereingang von der Küferstraße her.
17 Uhr Kinderkantorei Lerchen (1. - 4.
Klasse) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18.30 Uhr Jugendposaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im
Monat
19.45 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächster Termin: 25.2., Kon-
takt: Marliese Kirsten, Tel. 405742, Ur-
sula Köhler, Tel. 929921
19 Uhr Frauentreff, jeden 3. Donnerstag
im Monat, Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872

Freitag
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Schneeflöck-
chen" für Kinder geboren 10-12/2014.
Leitung: Isabelle Pollack.
17 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schneeeu-
le". Leitung: Mareike Bennink, Marie
Schramm, Felix Wenzel.
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157 82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten
Angelika Eppinger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch
(Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de
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Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert
(Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath,
Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Eusebiuskirche:
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14-17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30-12.30 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 28.2., Okuli
10.45 Uhr Gottesdienst (Buchmann)

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban
Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen

Freitag, 19.2.
6 Uhr Frühschicht Köngen.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
19 Uhr Gottesdienst zur Einführung
Emmanuel Gebauer in St. Kolumban.

Samstag, 20.2.,
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 2. Fas-
tensonntag im Jahreskreis in St. Ko-
lumban (Hermann Schaller mit Ange-
hörigen).

Sonntag, 21.2., 2. Fastensonntag
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, anschl. Kindergottesdienst im Ge-
meindezentrum.
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
``Oikokredit`` Köngen
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unteren-
singen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
17 Uhr Bußgottesdienst der Kommu-
nioneltern.
20.30 Uhr Taizégebet Köngen.

Dienstag, 23.2.
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Emilie und Paul Czioska und Flo-
rentine und Thomas Schatton mit Ang).

Mittwoch, 24.2., Matthias
6 Uhr Laudes in der Kapelle im Hürn-
holz, anschl. Frühstück im Gemeinde-
zentrum.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
18.30 Uhr Abendgebet Unterensingen.

Donnerstag, 25.2.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban
(Ida Gangl und Angehörige).

Freitag, 26.2.
6 Uhr Frühschicht in Köngen.
15.00 Uhr Eucharistiefeier in der Drei-
faltigkeitskirche.

Samstag, 27.2.
10 Uhr bis 12 Uhr Erstbeichte der
Kommunionkinder in der Dreifaltigkeits-
kirche.
14 Uhr bis 17 Uhr Erstbeichte der
Kommunionkinder in St. Kolumban.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 3. Fas-
tensonntag mit Vorstellung der Firm-
linge in St. Kolumban (Maria Raach,
Anna und Josef Großmann mit Ang.).

Sonntag, 28.2., 3. Fastensonntag
9 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier als Famili-
engottesdienst in St. Kolumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche, Kindergottesdienst im
Gemeindehaus.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr.

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199,
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 16 – 18
Uhr.
Homepage: www.kolumban.de
Email: sekretariat@kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr,
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin
Gabriele Greiner-Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-Kott-
mann, 920910
Vikar Daniel Heller, 07022 9045235
Gemeindereferentin Regina Seneca,
8689799 oder 0171/7131849
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin
Monika Grohmann, 07158 62739
Kirchenmusikerin
Christa Strambach, 07022 61637
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
IBAN DE87 6115 0020 0048 9023
80 bei der Kreissparkasse Esslingen
(ESSLDE66), oder Konto-Nr. 48902380
bei der Kreissparkasse, BLZ: 611 500
20, Bürozeit dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag 22.2.: Pastoralreferentin Dr.
Ulrike Altherr und Gemeindereferentin
Regina Seneca, Dienstag 23.2.: Dekan
Paul Magino, Mittwoch 24.2.: Pasto-
ralreferentin Dr. Ulrike Altherr und Ge-
meindereferentin Regina Seneca, Don-
nerstag 25.2.: Dekan Paul Magino,
Freitag 26.2.: Dekan Paul Magino.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule,
Bismarckstr. 11.
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Nächste Tauftermine:
Sonntag, 26.3. (Taufvorbereitung 23.2.
und 1.3. im Gemeindezentrum Köngen,
Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 3.4. (Taufvorbereitung 15.3.
und 21.3. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).

Kommunionvorbereitung – Bußgottes-
dienst für Eltern
Umgang mit Schuld und Versöhnung ist
ein wichtiges Lebensthema. Die Kom-
munionkinder beschäftigen sich damit
und lernen dabei auch das Sakrament
der Versöhnung kennen. In diesem Zu-
sammenhang sind alle Eltern herzlich
zu einem Bußgottesdienst eingeladen,
um in Ruhe ihr Leben in den Blick zu
nehmen: am Sonntag, 21.2. um 17 Uhr
in St. Kolumban. Ab 16.45 Uhr gibt
es eine Kinderbetreuung, auch für Ge-
schwisterkinder, durch die Ministranten
im Gemeindezentrum, Bürgerstr. 4.

Gesprächskreis für trauernde Frauen
Erster Abend am 29.2. um 18 Uhr
Armbruststr. 23, Kirchheim-Teck.
Veranstalter Arbeitsgemeinschaft Hos-
piz. (für nähere Informationen Ulrike
Graf 07022-62260).

„Kriegskinder“ – Lesung und Ge-
spräch mit Hilke Lorenz, Journalistin
und Autorin aus Stuttgart
Montag, 7.3., 19.30 Uhr, Kath. Gemein-
dezentrum St. Georg, Bürgerstr. 4
Veranstalter: Ökumenische Erwachse-
nenbildung Wendlingen am Neckar in
Kooperation mit dem Buchladen im
Langhaus.

Kindergottesdienst in der Reihe
„Jesus macht Mut“
Am 21.2. sind wieder Kinder des Kin-
dergartens und der Grundschule einge-
laden zum Gottesdienst um 9.30 Uhr in
den Assisi-Saal. Eltern oder Großeltern
können bei kleinen Kindern gern dabei
sein. An diesem Sonntag werden wir
erleben, wie bei Jesus das Leben zum
Fest wird.

Generalversammlung 2016
Wie im vergangenen Jahr beschlossen,
findet die Generalversammlung nun
zu Beginn eines jeden Kalenderjahres
statt.
Zur Generalversammlung am Mittwoch,
24.2. – 21 Uhr sind alle Chormitglieder
ganz herzlich ins Gemeindezentrum St.
Georg eingeladen.

Folgende Punkte stehen auf der Ta-
gesordnung: Begrüßung, Bericht des
Vorstandes, der Chorleiterin und Kas-
senbericht, Entlastungen, Anträge,
Sonstiges... Anträge oder sonstige An-
liegen, die in der Generalversammlung
besprochen werden sollen, können
dem Vorstandsteam oder der Chorlei-
terin bis 17.2. gemeldet werden! (ts)

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 21.2.
Gottesdienst 10 Uhr

Montag, 22.2.
Frühgebet 6 Uhr

Donnerstag, 25.2.
9 Uhr Frühgebet und Bibelstunde
Kontakt: Pastor Thorsten Krochmann,
Tel. 0711 50463160

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 21.2.
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch 24.2.
20 Uhr Gottesdienst
20 Uhr Bezirksjugendgottesdienst in
Schlierbach
Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen unter www.nak-
kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Donnerstag, 18.2.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs,
Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211

Freitag, 19.2.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis,
Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809

Sonntag, 21.2.
9 – 12 Uhr Bowlinggottesdienst (JuGo)
mit Christoph Noll
Plochingen, BluBowl
9-10 und 11-12 Uhr freies Bowlen
10 Uhr Gottesdienst
In der EFGW

Mittwoch, 24.2.
20 Uhr Hauskreis 3, Köngen
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361

Donnerstag, 25.2.
19 – 21 Uhr Teenkreis
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen

Freitag, 26.2.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
20 Uhr Junger Hauskreis,
Unterensingen

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 21.2.
10 Uhr Vortrag: „Nachahmer Christi
sind 'kein Teil der Welt' “
18 Uhr Vortrag: „Wie kannst du erfah-
ren, was die Zukunft bringt?“
Anschließend jeweils Besprechung
zum Thema:
„Die Macht der Zunge zum Guten nut-
zen“ (Psalm 19:14)
Die Fähigkeit zu sprechen ist ein Ge-
schenk von Gott. Wir werden drei Ge-
sichtspunkte behandeln, wie wir unsere
Zunge gebrauchen sollten. Wie hat Je-
sus dieses machtvolle Geschenk ge-
nutzt, um Gott zu ehren und andern
Gutes zu tun? Wie können wir ihn
nachahmen?

Mittwoch, 24.2.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort
• Nehemia 12+13
• Was lernen wir aus dem Bibelbuch

Nehemia?
19.30 Uhr - Uns im öffentlichen Missi-
onsdienst verbessern
• Präsentationen und Tipps, die Lese-

und Redefähigkeit zu verbessern.
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
• „Ahmt ihren Glauben nach!“ ->

„Abigail“Wer war diese bemerkens-
werte Frau? Wie bewies sie Mut und
Verständigkeit? Inwiefern glich sie der
Beschreibung einer tüchtigen Ehefrau
aus Sprüche Kap. 31? Was können
wir von ihrem Glauben lernen?

Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt
frei.
Kostenlose Downloads und die Bibel
online: www.jw.org



Seite 20 Nummer 7 Freitag, 19. Februar 2016

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst

Zu erfragen unter Tel. 0180 6071122.

Kinderärztlicher Notdienst

Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag: 19 - 8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 - 8
Uhr Klinikum Esslingen, Hirschlandstra-
ße 97, 78730 Esslingen.

HNO-Notdienst

Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst

Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages),
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

20./21.02.: Tel. 07021 4810777

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

19. Februar
Eberhard-Apotheke, 73274 Notzingen,
Wellinger Straße 1, Tel. 07021 - 4 53
51.
Steinach-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Steinengrabenstraße 17, Tel. 07022 – 3
47 47

20. Februar
Rathaus-Apotheke, 73262 Reichenbach
an der Fils, Hauptstraße 11, Tel. 07153
- 5 41 72.

21. Februar
Rauner-Apotheke, 73230 Kirchheim
unter Teck, Tannenbergstraße 40, Tel.
07021 - 5 21 01.
Hirsch-Apotheke, 73257 Köngen,
Hirschstraße 3, Tel. 07024 – 8 13 16

22. Februar
Center Apotheke, 73779 Deizisau, Plo-
chinger Straße 40, Tel. 07153 – 55
00 77

23. Februar
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 1, Tel. 07021 – 8 04 61 71.
Stadt-Apotheke in der Praxisklinik,
72622 Nürtingen, Bahnhofstraße 5, Tel.
07022 – 5 21 53

24. Februar
Central-Apotheke, 73249 Wernau, Ne-
ckar, Kirchheimer Straße 98, Tel. 07153
- 3 17 19.

25. Februar
Adler-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck, Max-Eyth-Straße 33, Tel. 07021
- 26 26.
Braike-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Neuffener Straße 134, Tel. 07022 – 3
32 52

26. Februar
Wiesen-Apotheke Oberensingen, 72622
Nürtingen (Oberensingen), Denkendor-
fer Weg 3, Tel. 07022 – 5 11 55
Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Ostern 2016
Für unsere gewerblichen
Anzeigenkunden
Vergessen Sie nicht, Ihre Freunde, Be-
kannten, Kunden, Geschäftspartner
und –kollegen zu Ostern zu grüßen.

In der Woche 12/2016 veröffentlichen
wir zu diesem Anlass einen Glück-
wunschteil in unseren Amts- und pri-
vaten Mitteilungsblättern. Ausnahmen:
In Magstadt, Oberreichenbach, Rohr-
dorf, KA-Stupferich und S-Plieningen
erscheint der Glückwunschteil bereits
in KW11/2016.

In unserem Musterheft, welches Sie auf
unsere Homepage finden, können Sie sich
eine Musteranzeige ganz nach Ihrem Ge-
schmack aussuchen. Dort finden Sie auch
einen Auftragsschein zum Ausfüllen.

Wenn Sie Ihre Anzeige lieber ganz be-
quem online aufgeben möchten, finden
Sie unter www.nussbaummedien.de/on-
lineanzeigen ebenfalls eine Auswahl an
liebevoll gestalteten Mustervorlagen.

Um sicherzustellen, dass Ihre Oster-
grüße auf jeden Fall noch im Grußteil
erscheinen, bitten wir höflich um Ein-
haltung des Annahmeschlusses am
Freitag, 18. März 2016.

Sollten Sie Wünsche, Anregungen oder
Fragen haben, wenden Sie sich bitte di-
rekt an Ihren Ansprechpartner bei Nuss-
baum Medien.

Unsere Tierärztin
informiert
Fragen an die Tierärztin?
Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? Allge-
meine Fragen zu Verhalten, Pflege und
Ernährung beantwortet unsere Tierärz-
tin Dr. Vegani unter der E-Mail-Adresse

tierarztfragen@nussbaummedien.de

Ausgewählte Fragen und Antworten
finden Sie regelmäßig in den Amts- und
privaten Mitteilungsblättern von Nuss-
baum Medien Weil der Stadt, Rottweil
und Uhingen unter der Rubrik „Aus
dem Verlag”.

Bitte beachten Sie, dass keine Auskünf-
te zu akuten Erkrankungen Ihres Tieres
möglich sind.
In diesem Fall wenden Sie sich bitte an
einen Tierarzt in Ihrer Nähe.


